
Capo
Bond

Gebrauchsanweisung

TEIL 1: Einleitung:
Capo Bond ist ein lichthärtendes Einkomponenten-Primer- und 
Bonding-System, das kein zusätzliches Anmischen erfordert.

Das Bonding erfolgt in einem Schritt. 

Der starke Verbund zum Zahnschmelz oder Dentin beruht auf den
gleichen Prinzipien wie sie für Glasionomeren-Zemente auftreten.
Eine gute, dauerhafte Haftkraft und gute Biokompatibilität werden
durch Methacrylatcarbonsäureester erreicht. Bei auftretenden 
Reizungen oder bekannter Allergie gegen Methacrylate ist von 
einer Anwendung abzusehen.

Capo Bond ist kompatibel mit allen gängigen Marken lichthärtender
Kompositmaterialien. Capo Bond ist auf Ethanolbasis hergestellt
und hydrophil. Aus diesem Grund kann Capo Bond nach der „Wet-
Bonding-Technik“ auf schwach feuchten Dentin-Oberflächen ange-
wendet werden.

In den Fällen, in denen ein dual- oder selbsthärtendes Primer- und
Bonding-System empfohlen wird, kann Capo Bond in dualhärtender
Form angewendet werden. Dazu wird eine 1:1 Mischung aus 
Capo Bond und Capo Bond Activator hergestellt. Der Capo Bond 
Activator ist separat erhältlich. Für diese speziellen Applikations-
möglichkeiten wird auf die Gebrauchsanweisung für Capo Bond
Activator verwiesen.

1.1 Zusammensetzung
Ethanol, Methacrylatcarbonsäureester, Fotoinitiatoren

1.2 Indikationen
– Primer bzw. Bonder für den festen Verbund von Füllungskompo-

siten auf natürlichen Zahnhartsubstanzen, wie Schmelz und Dentin.
– Primer bzw. Bonder für die Befestigung indirekter Restaurationen,

z. B. Keramik- und Komposit-Inlays, Onlays, Veneers, Kronen und
Brücken, auf natürlicher Zahnhartsubstanz mit einem chemisch-
oder dualhärtenden Befestigungskomposit.

– Capo Bond eignet sich zur Imprägnierung von Wurzelkanälen
vor dem Füllen bzw. vor der Befestigung von Wurzelkanalstiften
und -schrauben.

– Bonder zur Anwendung auf Edel- und Nichtedelmetallen sowie
Keramiken bei Reparaturen von Kronen und Brücken.

1.3 Kontraindikationen
– Bei bekannter Allergie gegen eine der Komponenten nicht ver-

wenden.

TEIL 2: Anwendung von Capo Bond für Füllungsmaterialien

2. Präparation für lichthärtende Komposit- und Kompomer-
Füllungsmaterialien

2.1 Isolierung
Die Verwendung von Kofferdam wird empfohlen.

2.2 Präparation der Kavität
Vor Beginn der Präparation den zu behandelten Zahn mit Bims-
steinmehl und Wasser reinigen. Die Kavität ist mit minimaler Zahn-
reduktion zu präparieren, so dass möglichst wenig gesundes Zahn-
material verloren geht. Der Kavitätenrand ist am Zahnschmelz ein
wenig abzuschrägen (0,5–1,0 mm), damit die Klebeoberfläche im
Zahnschmelz und damit die Verbundfestigkeit vergrößert wird.

2.3 Schutz der Pulpa
Bei tiefen Kavitäten muss der pulpanahe Bereich mit einer dünnen
Schicht von aushärtendem Calciumhydroxid-Unterfüllungsmaterial
bedeckt werden.

2.4 Anätzen des Zahnschmelzes
Es wird die Total-Etch-Technik empfohlen: Capo Etch auf die Schmelz-
und Dentinflächen gemäß den Herstellerangaben auftragen. An-
schließend wird 20 Sekunden lang mit Wasser gespült und mit
wasser- und ölfreier Luft angetrocknet. Das Dentin darf nicht aus-
trocknen, denn eine leicht feuchte Dentinoberfläche ist für die
Funktion von Capo Bond wichtig. Nach der Behandlung erscheint
die geätzte Schmelzoberfläche deutlich kalkig-weiß. Die geätzte
Schmelzfläche darf vor dem Auftragen mit Capo Bond nicht be-
rührt werden oder mit Speichel kontaminiert werden. Wenn doch
eine Kontamination erfolgt ist, muss erneut geätzt, mit Wasser ge-
spült und getrocknet werden.

Warnhinweis:
Den Kontakt von Ätzgel mit Schleimhaut, Augen und Haut vermei-
den. Wenn ein versehentlicher Kontakt erfolgt, sofort mit reichlich
Wasser spülen.

Für die typischen Anwendungen von Kompomermaterial ist das An-
ätzen des Zahnschmelzes meist nicht notwendig, jedoch verbessert
die Schmelzätzung die Haftung zum Zahnschmelz beträchtlich.

2.5 Anwendung von Capo Bond
Vor dem Gebrauch Capo Bond schütteln. Capo Bond in reichlichen
Mengen mit einem Pinsel auf die Dentin- und Schmelzoberflächen
applizieren und 30 Sekunden intensiv einpinseln. Anschließend vor-
sichtig mit ölfreier Druckluft etwa 15 Sekunden lang trocknen. Die
Beschichtung aus Capo Bond durch eine 20 Sekunden dauernden
Bestrahlung mit einer Dentallampe aushärten, bevor eine zweite
Schicht Capo Bond appliziert wird.

ACHTUNG: Capo Bond nicht verschütten! Wenn es nicht sofort
verwendet wird, Capo Bond bei gedämpften Licht aufbewahren,
um eine vorzeitige Polymerisation durch einfallendes Licht zu ver-
hindern. Capo Bond härtet nicht von alleine aus.

2.6 Applikation einer zweiten Schicht von Capo Bond
Erneut eine Schicht Capo Bond mit einem Pinsel auf die zu bekle-
benden Flächen applizieren und etwa 30 Sekunden intensiv einpin-
seln. Anschließend ca. 15 Sekunden mit ölfreier Druckluft trocknen
und die Schicht 20 Sekunden lang mit einer Dentallampe aus-
härten. Danach kann die lichthärtende Kompositfüllung gelegt werden.

2.7 Legen der Füllung, Aushärten und Finieren
Beachten Sie die Gebrauchsanweisung Capo Hybrid für das Legen
der Füllung, das Aushärten sowie das Finieren des Kompositmaterials.

Priming von Wurzelkanälen

2.8 Präparation
Die Verwendung von Kofferdam zur Isolierung der Zähne wird 
unbedingt empfohlen. Präparation und Reinigung der Zähne mit
Wasserstoffperoxid-Lösung (3 %ig) oder Natriumhypochlorit-Lösung.
Zur Befestigung von Wurzelkanalstiften und -schrauben mit Kom-
posit-Zementen die Anweisungen des Herstellers beachten. Den
Kanal präparieren, um die erforderliche Länge der Wurzelkanal-
stifte festzustellen. Die Stifte den jeweiligen Kanälen anpassen und,
falls notwendig, die Länge einstellen. Die Wurzelkanalstifte wieder
entnehmen und beiseite legen, dann die Wurzelkanäle für die Ein-
zementierung der Stifte präparieren.

2.9 Priming von Wurzelkanälen
Da die Oberfläche der Wurzelkanäle nicht mit einem Pinsel erreich-
bar sind, ist eine Spritze für die Applikation zu verwenden, mit 
der Capo Bond in die präparierten Wurzelkanäle einzuspritzen ist.
Das Einspritzen erfolgt durch Spülung, wobei die Spülung über 
60 Sekunden in vier Zyklen diskontinuierlich erfolgt. Es ist darauf zu
achten, dass sämtliche Flächen, welche für den Verbund benötigt
werden, ständig benetzt bleiben. Soweit möglich wird die Benet-
zung durch Einmassieren mit einem Dentalpinsel unterstützt. Über-
schüssiges Capo Bond wird aus den Kanälen z. B. mit weichen 
Papierspitzen abgesaugt und die behandelten Flächen mit ölfreier
Druckluft 15 Sekunden vorsichtig getrocknet. Die Capo Bond
Schicht wird mit einer Dentallampe 20 Sekunden lang ausgehärtet.

2.10 Applikation des Komposit-Zementes
Es wird auf die Gebrauchsanweisungen der Hersteller für das Legen
und Aushärten von Komposit-Zementen verwiesen.

TEIL 3: Spezielle Anwendungen von Capo Bond

3. Anwendung von Capo Bond auf Edel- und Nichtedelmetallen
sowie Keramiken bei Reparaturen von Kronen und Brücken

3.1 Oberflächenbehandlung der prothetischen Arbeit
Metalloberflächen oder gebrochene Keramikoberflächen sind mit
einem Diamantschleifer (40 µm) aufzurauhen, falls möglich auch
durch Sandstrahlen (mit intraoralem Sandstrahler). Die angerauhten
Oberflächen mit Capo Etch Ätzgel behandeln, anschließend mit viel
Wasser abspülen und danach mit öl- und wasserfreier Druckluft
trocknen.

3.2 Anwendung von Capo Bond
Capo Bond mit einem Dentalpinsel sorgfältig auf die metallische Ober-
fläche auftragen und diese Oberfläche mit öl- und wasserfreier
Druckluft 15 Sekunden lang trocknen. Dann die Schicht mit einer
Dentallampe für eine Dauer von 20 Sekunden aushärten. Anschlie-
ßend mit der Reparatur der prothetischen Versorgung beginnen.

TEIL 4: Lagerhinweis und technische Daten

4. Lagerhinweis
Bei 10–25 °C lagern.

5. Technische Daten
Aushärtezeit (Lichthärtung) mit einer Dentallampe 20 Sekunden.
Zur Polymerisation ist ein Lichtpolymerisationsgerät mit einem
Emissionsspektrum im Bereich von 350 –500nm einzusetzen. Die
geforderten physikalischen Eigenschaften werden nur mit ordnungs-
gemäß arbeitenden Lampen erzielt. Deshalb ist eine regelmäßige
Überprüfung der Lichtintensität nach Angaben des Herstellers er-
forderlich. Aushärtezeit für chemische Härtung ca. 3 Minuten. (1:1
Mischung von Capo Bond und Capo Bond Activator ohne Licht bei
Luftausschluss)

6. Liefereinheiten
Capo Bond Set:
5ml Flasche Capo Bond, 1 Dental-Pinselhalter, 50 Einweg-Dental-
pinsel, 2 Anmischpaletten Artikelnr.: 234014

Zubehör: 
Capo Bond Artikelnr.: 234401
Capo Bond Activator Artikelnr.: 234402
1 Dental-Pinselhalter Artikelnr.: 230913
50 Einweg-Dentalpinsel Artikelnr.: 230912
2 Anmischpaletten Artikelnr.: 234930

Achtung
Enthält Methacrylsäure-Ester

Nebenwirkungen
Unerwünschte Nebenwirkungen dieses Medizinprodukts sind bei
sachgemäßer Verarbeitung und Anwendung äußerst selten zu 
erwarten. Immunreaktionen (z. B. Allergien) oder örtliche Mißemp-
findungen können prinzipiell nicht vollständig ausgeschlossen 
werden. Sollten Ihnen unerwünschte Nebenwirkungen – auch in
Zweifelsfällen – bekannt werden, bitten wir um Mitteilung.

Gegenanzeigen / Wechselwirkungen
Bei Überempfindlichkeiten des Patienten gegen einen der Bestand-
teile darf dieses Produkt nicht oder nur unter strenger Aufsicht des
behandelnden Arztes / Zahnarztes verwendet werden. Allgemein
bekannte Kreuzreaktionen oder Wechselwirkungen des Medizin-
produkts mit anderen bereits im Mund befindlichen Werkstoffen
müssen vom Zahnarzt bei Verwendung berücksichtigt werden.

Hinweis
Geben Sie bitte alle o. g. Informationen an den behandelnden Arzt
weiter, falls Sie dieses Medizinprodukt für eine Sonderanfertigung
verarbeiten.

Beachten Sie bei der Verarbeitung die hierfür existierenden Sicher-
heitsdatenblätter.

Troubleshooting

Instructions for use

PART 1: Introduction
Capo Bond is a light curing, one part primer and bonding system
which does not require additional mixing.

Bonding is carried out in a single stage.

The strong bond with enamel and dentin is based upon the same
principles that apply to glass ionomer cements. A proper and
permanent bond as well as a good biocompatibility are obtained by
means of a methacrylate carboxylic acid ester. The material is not to
be used in case of irritation or an allergy against methacrylate.

Capo Bond is compatible with all commonly available brands of
light curing composite. As Capo Bond is based on ethanol it is 
hydrophilic and it can be applied to slightly moist dentin surfaces
using the “Wet Bonding” technique.

Fehler

Capo Bond härtet
nicht aus

Restauration hält
nicht

Material ausge-
trocknet oder 
ausgehärtet

Kein homogener
Film

Ursache

Lichtleistung der
Polymerisations-
lampe nicht aus-
reichend

Verarbeitungszeiten
und insb. Ätzzeiten
nicht eingehalten

Einzelne Schichten
nicht separat 
polymerisiert

Capo Bond nicht
intensiv einge-
pinselt

Falsche Lagerbe-
dingungen, Flasche
nicht korrekt 
verschlossen

Capo Bond un-
regelmäßig und in
nicht ausreichender
Schichtdicke auf-
getragen

Abhilfe

Kontrolle der Licht-
leistung und evtl.
Austausch der
Lichtquelle

Beachtung der an-
gegebenen Zeiten

Separate Polymeri-
sation der einzelnen
Schichten

Beachtung der 
genauen Applikati-
onsanleitung

Nach jeder Material-
entnahme Deckel
der Flasche auf-
schrauben

Erneut frisches 
Material auftragen

In cases where a dual-curing or self-curing priming and bonding 
system is recommended, Capo Bond can be dual-cured using a 1:1
mixture of Capo Bond and Capo Bond Activator. Capo Bond 
Activator is available separately. This special type of application is
described in the Capo Bond Activator instructions.

1.1 Composition
Ethanol, methacrylate carboxlic acid ester, photo initiators

1.2 Indications
– Primer respectively Bonder for a tight bond of filling materials to

natural hard tooth substances (enamel and dentin).
– Primer respectively Bonder for the fixation of indirect restorations

e. g. ceramic inlays, composit inlays, onlays, veneers, crowns and
bridges, on natural hard tooth substance with a chemically
curing or dual-curing luting composite.

– Capo Bond is well-suited to the impregnation of root canals
before filling them respectively before the fixation of root pins
or screws.

– Bonder for the repair of crowns and bridges (on precious and
non-precious metals as well as on ceramics).

1.3 Contraindications
– Do not use in case of a known allergy against one of the com-

ponents.

PART 2: Using Capo Bond for filling materials

2. Preparation for light curing composite and compomer filling
materials

2.1 Isolation
It is advisable to use a rubber dam.

2.2 Cavity preparation 
Before beginning preparation, clean the tooth with pumice and
water. To ensure that as little healthy tooth structure as possible is
reduced, only prepare the tooth minimally. Enamel cavity margins
must be bevelled slightly (0.5 – 1.0 mm) to enlarge the adhesive 
surface in the enamel and increase the bond strength. 

2.3 Pulp protection
In very deep cavities those areas in close proximity to the pulp must
be coated with a thin layer of calcium hydroxide cavity liner.

2.4 Etching the enamel
The Total-Etch technique is recommended: Apply Capo Etch to
enamel and dentin surfaces according to the manufacturer's in-
structions. Next, rinse with water for 20 seconds and slightly dry
with water-free and oil-free compressed air. The dentin must not
dry out completely, as a slightly moist dentin surface is essential for
the function of Capo Bond. After treatment, the etched enamel
surface appears clearly chalky-white. The etched enamel surface
must not be touched or contaminated with saliva prior to applying
the Capo Bond. Should it become contaminated, repeat the proce-
dure, i. e. etch, rinse with water and dry again.

Warning:
Avoid contact of etching gel with mucous membranes, eyes and
skin. In case of an accidental contact, rinse with copious amounts
of water.

For typical applications of compomer material, etching of the enamel
is usually not necessary, but enamel etching considerably improves
adhesion to the enamel.

2.5 Application of Capo Bond
Shake Capo Bond before use. Apply Capo Bond in generous
amounts to the dentin and enamel surfaces with a brush and brush
intensively for 30 seconds. Then dry carefully with oil-free com-
pressed air for about 15 seconds. Cure the Capo Bond coating
by irradiating with a dental lamp for 20 seconds before applying a
second coat of Capo Bond.

CAUTION: Do not spill Capo Bond! If not used immediately, store
Capo Bond in dim light to prevent premature polymerization by
incident light. Capo Bond will not cure spontaneously.

2.6 Applying the second coat of Capo Bond
Use a brush to apply a second coat of Capo Bond to the surfaces
being adhered and brush it in vigorously for approximately 
30 seconds. Then dry for approximately 15 seconds with oil-free
compressed air and cure for 20 seconds with a dental lamp. The
light curing composite filling can then be placed.

2.7 Placing, curing and finishing the filling
The Capo Hybrid instructions describe how the composite filling is
placed, cured and finished.

Priming the root canals

2.8 Preparation 
The use of a rubber dam to isolate the teeth is strongly recommended.
Clean and prepare the teeth with hydrogen peroxide solution (3 %)
or sodium hypochlorite solution. When placing passive or threaded
endodontic posts with luting composites, refer to the manufacturer’s
instructions. Prepare the canal to determine the length of the root
post required. Adapt the post to the canal and reduce the length if
necessary. Remove the post, keep it in a safe place and prepare the
canal for cementing the post.

2.9 Priming the root canals
As the surfaces of the root canal cannot be reached with a brush,
Capo Bond must be injected into the prepared canals with a syringe
to rinse them for 60 seconds in four separate stages. Ensure that all
surfaces being bonded are wetted continually. Wherever possible,
use a brush to work the Capo Bond in and enhance wetting. Soak
up excess Capo Bond from the root canal using, for example, a soft
paper point and dry the treated surfaces carefully for 15 seconds
with oil-free compressed air. The Capo Bond is then cured for
20 seconds with a dental lamp.

2.10 Applying the luting composite
Place and cure the luting composite as described in its manufactur-
er’s instructions.

PART 3: Special applications for Capo Bond

3. Using Capo Bond on precious/non-precious metals and 
porcelain for repairing crown and bridgework

3.1 Conditioning the surfaces of the restoration
Roughen the surfaces of the metal or fractured porcelain with a
diamond instrument (40 µm) – if necessary, sandblast them in 
addition (with an intraoral sandblaster). Apply Capo Etch to the
rough surfaces, rinse them with copious amounts of water and dry
them with oil-free, dry compressed air.

3.2 Applying Capo Bond
Brush Capo Bond onto the metal surface carefully and dry it for 
15 seconds with oil-free, dry compressed air. Cure the coat with a
dental curing lamp for 20 seconds. Begin repairing the restoration.

PART 4: Storage and technical data

4. Storage
Store at 10 –25 °C. 

5. Technical data
Curing time (light polymerization) with a dental lamp: 20 sec. Use a
light polymerization system with an emission range of 350 –500nm
to polymerize the material. The required physical properties are 
only reached if the polymerization light functions properly. Therefore,
it is necessary to check the light intensity regularly according to the
manufacturer's instructions.Curing time for chemical curing ca. 3 min.
(mixing ratio 1:1 of Capo Bond and Capo Bond Activator without
light and under the exclusion of air).

6. Package contents:
Capo Bond set:
5 ml bottle Capo Bond, 1 dental brush holder, 50 single-use dental
brushes, 2 mixing wells Order No.: 234014

Accessories:
Capo Bond Order No.: 234401
Capo Bond Activator Order No.: 234402
1 Dental brush holder Order No.: 230913
50 single-use dental brushes Order No.: 230912
Mixing wells Order No.: 234930

Warning:
Contains methacrylic acid ester

Side-effects
With proper use of this medical device, unwanted side-effects are
extremely rare. Reactions of the immune system (allergies) or local
discomfort, however, cannot be ruled out completely. Should you
learn about unwanted side-effects – even if it is doubtful that the
side-effect has been caused by our product – please kindly contact us.

Contra-indications / interactions
If a patient has known allergies against or hypersensitivities towards
a component of this product, we recommend not to use it or to do
so only under strict medical supervision. The dentist should consider
known interactions and crossreactions of the product with other
materials already in the patient`s mouth before using the product.

Note
Please supply the dentist with the above information, if this medical
device is used to produce a special model. 

Please also consider the safety data sheets.

Troubleshooting

Instrucciones de uso

1ª PARTE: Introducción
Capo Bond es un sistema de agente de acondicionamiento y unión
fotopolimerizable, monocomponente, que no precisa una mezcla
adicional.

La aplicación del agente de unión requiere un solo paso.

La fuerte unión sobre el esmalte o la dentina del diente se basa en
los mismos principios que tienen validez para los cementos de ionó-
mero de vidrio. Se alcanza una fuerza adhesiva satisfactoria y duradera,
así como una buena biocompatibilidad gracias al éster de ácido carbo-
ximetacrílico. Si se detectaran irritaciones o se tuviera conocimiento
de una alergia contra los metacrilatos, deberá prescindirse de su uso.

Capo Bond es compatible con todas las marcas corrientes de compo-
sites. Capo Bond está fabricado sobre la base de etanol y es hidrófilo.
Por este motivo puede utilizarse Capo Bond sobre superficies denti-
narias escasamente húmedas siguiendo la técnica “Wet-bonding”.

En los casos en los que sea recomendable utilizar un sistema de
agente de acondicionamiento y unión de curado dual o autocurable,
Capo Bond puede aplicarse como material de curado dual. A tal
efecto se prepara una mezcla de Capo Bond y Capo Bond Activator
en proporción 1:1. Capo Bond Activator está disponible por sepa-
rado. Estas posibilidades de aplicación especiales se indican en las 
Instrucciones de uso correspondientes a Capo Bond Activator.

1.1 Composición
Etanol, éster de ácido carboximetacrílico, fotoiniciadores

1.2 Indicaciones
– Imprimación o adhesivo para la adhesión firme de los composites

de restauración a la estructura dental natural, como el esmalte y
la dentina.

– Imprimación o bien adhesivo para la cementación de restauraciones
indirectas, por ejemplo, incrustaciones de cerámica, incrustaciones
de composite, onlays, carillas, coronas y puentes, sobre la estruc-
tura dental natural con un composite de cementación de curado
químico o de curado dual.

– Capo Bond es adecuado para impregnar los conductos radiculares
antes de la obturación o antes de la cementación de los postes
radiculares y los tornillos del conducto radicular.

– Adhesivo para utilizar en metales preciosos y no preciosos, así
como en cerámica, en la reparación de coronas y puentes.

1.3 Contraindicaciones
– No utilizar en caso de alergia conocida a alguno de los compo-

nentes.

2ª PARTE: Utilización de Capo Bond para materiales de obtu-
ración

2. Preparación para composites y compómeros de obturación
fotopolimerizables

2.1 Aislado
Se recomienda utilizar un dique de goma.

2.2 Preparación de la cavidad
Antes de iniciar la preparación es necesario limpiar el diente a tratar
con polvo de piedra pómez y agua. La cavidad deberá prepararse
reduciendo la sustancia del diente lo menos posible, de modo que
se conserve al máximo la sustancia dentaria sana. El margen cavitario
deberá biselarse un poco sobre el esmalte (0,5 – 1,0 mm), para
aumentar la superficie de adherencia sobre el esmalte dentario y,
en consecuencia, la fuerza de la unión.

2.3 Protección de la pulpa
En cavidades profundas deberá recubrirse la zona cercana a la pulpa
con una capa delgada de material de rebasamiento cavitario a base
de hidróxido cálcico fraguable.

Error

Capo Bond does
not cure

Restoration does
not stay attached

Material is dried
out or cured

Material does 
not create a 
homeogenous film

Possible cause

Light output of 
the polymerization
lamp is insufficient

Working times, 
especially etching
times were not kept

Individual layers
were not poly-
merized separately

Capo Bond was
not brushed in 
intensively

Incorrect storage,
bottle not closed
tightly

Capo Bond was
applied unevenly
or the layer thick-
ness is insufficient

Solution

Check light output;
replace light source,
if necessary

Adhere to the work-
ing times listed in
the instructions

Polymerize each 
individual layer 
separately

Adhere to the work
steps listed in the ap-
plication instructions

Put the cap back
onto the bottle 
after each use

Apply fresh 
material once
again

2.4 Grabado del esmalte
Se recomienda la técnica de grabado total: Aplique Capo Etch a las
superficies del esmalte y la dentina según las instrucciones del
fabricante. A continuación, aclarar con agua durante 20 segundos
y secar con aire sin agua ni aceite. No se debe dejar que la dentina
se seque, ya que una superficie de dentina ligeramente húmeda
es importante para el funcionamiento de Capo Bond. Después del
tratamiento, la superficie del esmalte grabado tiene un aspecto
claramente blanco-calcáreo. La superficie del esmalte grabado no
debe tocarse ni contaminarse con saliva antes de la aplicación con
Capo Bond. Si se produce una contaminación, vuelva a escurrir,
aclare con agua y seque.

Advertencia:
Evitar el contacto del gel grabador con las mucosas, los ojos y la
piel. En caso de contacto accidental, lavar inmediatamente con
abundante agua.

Para las aplicaciones típicas del material compómero, el grabado
del esmalte no suele ser necesario, pero el grabado del esmalte
mejora considerablemente la adhesión al mismo.

2.5 Aplicación de Capo Bond
Agitar Capo Bond antes de usar. Aplicar cantidades generosas de 
Capo Bond en las superficies de la dentina y el esmalte y untar 
intensamente durante 30 segundos. A continuación secar cuidado-
samente durante unos 15 segundos con aire comprimido sin aceite.
Fraguar el revestimiento de Capo Bond con una radiación de
20 segundos de duración usando una lámpara dental antes de aplicar
una segunda capa de Capo Bond.

ATENCIÓN: ¡No derramar Capo Bond! Cuando no se utilice de 
inmediato, deberá guardarse Capo Bond bajo iluminación reducida
con el fin de prevenir una polimerización prematura por la acción
de la luz. Capo Bond no autopolimeriza.

2.6 Aplicación de una segunda capa de Capo Bond
Aplicar de nuevo una capa de Capo Bond con un pincel sobre las 
superficies a pegar y untar intensamente durante unos 30 segundos.
A continuación secar durante unos 15 segundos con aire comprimido
sin aceite y fraguar la capa durante 20 segundos con una lámpara
dental. Después se puede poner el relleno de composite fotopoli-
merizable.

2.7 Elaboración de la obturación, polimerización y acabado
Observe las Instrucciones de uso para Capo Hybrid para la elabora-
ción y polimerización de la obturación, así como el acabado del 
material composite.

Acondicionamiento de conductos radiculares

2.8 Preparación
Se ruega encarecidamente utilizar un dique de goma para aislar los
dientes. La preparación y limpieza de los dientes deberá realizarse
con una solución de hidrógeno peróxido (al 3%) o una solución de
hipoclorito sódico. Para cementar espigas y tornillos radiculares con
cementos de composite, deberán consultarse las instrucciones de
los fabricantes. Preparar el conducto para determinar la longitud
necesaria de las espigas radiculares. Adaptar las espigas a cada 
conducto y, en caso necesario, adaptar también la longitud. Volver
a sacar las espigas radiculares y dejarlas a un lado para preparar los
conductos radiculares para el cementado de las espigas.

2.9 Imprimación de conductos radiculares
Como no se puede acceder a la superficie de los conductos radicu-
lares con un pincel, debe utilizar una jeringa para la aplicación, con
la que se inyectará Capo Bond en los conductos radiculares prepa-
rados. La inyección se efectúa mediante aclarado, aclarando 
durante 60 segundos en cuatro ciclos discontinuos. Debe prestar
atención a que todas las superficies necesarias para la unión perma-
nezcan siempre nebulizadas. Dentro de lo posible den ayudar a la
nebulización masajeando con un pincel dental. El Capo Bond 
excedente se retira de los conductos p. ej. aspirando con puntas 
de papel blandas y las superficies tratadas se secan cuidadosamente
durante 15 segundos con aire comprimido sin aceite. La capa de
Capo Bond se fragua unos 20 segundos con una lámpara dental.

2.10 Aplicación del cemento de composite
Para la elaboración y polimerización de cementos de composite
deberán observarse las Instrucciones de uso del fabricante.

3ª PARTE: Aplicaciones especiales de Capo Bond

3. Utilización de Capo Bond sobre metales preciosos y no pre-
ciosos, así como cerámicas, para la reparación de coronas y
puentes

3.1 Tratamiento de las superficies de la prótesis
Las superficies metálicas o las superficies fracturadas de la cerámica
se asperizan con un instrumento rotativo de diamante (40 µm) y, si
fuera posible, también con chorro de arena (aparato de chorro de
arena intraoral). Tratar las superficies asperizadas con gel de grabado
Capo Etch, a continuación, enjuagar con abundante agua y, poste-
riormente, secar con aire comprimido exento de aceite y agua.

3.2 Utilización de Capo Bond
Aplicar cuidadosamente Capo Bond sobre la superficie metálica con
un pincel dental y secar estas superficies durante 15 segundos con
aire comprimido exento de aceite y agua. Seguidamente, polimerizar
la capa con una lámpara dental durante 20 segundos. Acto seguido,
podrá iniciarse la compostura de la rehabilitación protética.

4ª PARTE: Almacenamiento y datos técnicos

4. Instrucciones de almacenamiento
Almacenar de 10 a 25 °C.

5. Datos Técnicos
Tiempo de fraguado (fotopolimerización) con una lámpara dental
20 segundos. Para polimerizar debe utilizar un dispositivo de foto-
polimerización con un espectro de emisión dentro del rango de
350 –500nm. Las propiedades físicas necesarias solo se consiguen
con lámparas que funcionen correctamente. Por eso es necesario
comprobar con regularidad la intensidad lumínica según los datos
del fabricante. El tiempo de fraguado para el fraguado químico 
es de aprox. 3 minutos (mezcla 1:1 de Capo Bond y Capo Bond 
Activator sin luz y hermético).

6. Presentación:
Juego Capo Bond:
Frasco de 5 ml de Capo Bond, 1 portapinceles dental, 50 pinceles
dentales de un solo uso, 2 paletas de mezcla Nº art.: 234014

Accesorios:
Capo Bond Nº art.: 234401
Capo Bond Activator Nº art.: 234402
1 portapinceles dental Nº art.: 230913
50 pinceles dentales de un solo uso Nº art.: 230912
Paletas de mezcla Nº art.: 234930

Atención:
Contiene éster de ácido metacrílico

Efectos secundarios
Manipulando y utilizando este producto médico correctamente, los
efectos secundarios no deseados son extremadamente raros. No
obstante, no pueden descartarse de modo general y absoluto las
reacciones inmunológicas (p. ej. alergias) o las alteraciones senso-
riales locales. Si registrara Ud. efectos secundarios no deseados, 
rogamos nos lo haga saber – también en casos de duda.

Sofern Sie den Inhalt dieser Gebrauchsanweisung nicht vollständig verstehen, wenden
Sie sich bitte vor der Anwendung des Produktes an unseren Kundenservice.
Als Hersteller dieses Medizinprodukts informieren wir unsere Anwender und
Patienten darüber, dass alle im Zusammenhang mit dem Medizinprodukt aufge-
tretenen, schwerwiegenden Vorfälle uns als Hersteller und der zuständigen Behörde
des Mitgliedstaats, in dem der Anwender und/oder der Patient niedergelassen ist,
zu melden sind.

Wanneer u de inhoud van deze gebruiksaanwijzing niet helemaal begrijpt, wendt u
zich dan voordat u het product gaat gebruiken tot onze klantenservice.
Als fabrikant van dit medisch product brengen we onze gebruikers en patiënten
graag op de hoogte ervan dat alle in verband met het medisch product opgetreden,
ernstige voorvallen aan ons als fabrikant en aan de verantwoordelijke instantie van de
lidstaat waarin de gebruiker en/of de patiënt woonachtig is, moeten worden gemeld.

Se não compreender bem o conteúdo destas instruções de utilização, contacte o
nosso serviço de assistência ao cliente, antes de usar o produto.
Como fabricante deste dispositivo médico, informamos os nossos utilizadores e
pacientes que todos os incidentes graves que ocorram em ligação com o dispositivo
médico devem ser-nos comunicadas como fabricante, bem como às autoridades
competentes do Estado-Membro em que reside o utilizador e/ou o paciente.

Si tiene alguna duda en relación con estas instrucciones de uso, consulte a nuestro
servicio al cliente antes de utilizar el producto.
Como fabricante de este producto sanitario, informamos a nuestros usuarios y
pacientes que deben comunicar todos los incidentes graves relacionados con el
producto sanitario tanto a nosotros, como fabricante, como a las autoridades re-
sponsables del Estado miembro en el que el usuario y/o paciente está establecido.

W przypadku niezrozumienia treści niniejszej instrukcji obsługi w całości prosimy o
skontaktowanie się z naszym biurem obsługi klienta przed użyciem produktu.
Jako producent tego wyrobu medycznego informujemy użytkowników i pacjentów,
że wszystkie poważne przypadki, mające miejsce przy użyciu naszego produktu,
należy zgłosić do nas jako do producenta oraz do kompetentnych organów kraju
członkowskiego, w którym mieszka użytkownik/pacjent.

Mikäli et täysin ymmärrä tämän käyttöohjeen sisältöä, ota ennen tuotteen käyttöä
yhteyttä asiakaspalveluumme.
Tämän lääkinnällisen tuotteen valmistajana tiedotamme käyttäjiämme ja potilaitamme,
että kaikista lääkinnällisen tuotteen käytön yhteydessä esiintyvistä vakavista
tapauksista on ilmoitettava meille ja sen jäsenvaltion toimivaltaiselle viranomaiselle,
jossa käyttäjä ja/tai potilas toimii.

Om ni inte förstår innehållet i bruksanvisningen fullständigt, ber vi er kontakta vår
kundservice innan ni använder produkten.
Som tillverkare av denna läkemedelsprodukt vill vi informera våra användare och
patienter om att eventuella allvarliga tilldragelser som inträffar i samband med
läkemedelsprodukten måste rapporteras till oss som tillverkare och till relevanta
myndigheter i den medlemsstat som användaren och/eller patienten befinner sig.

Pokud dobře nerozumíte obsahu návodu k použití, obraťte se prosím před použi-
tím produktu na náš zákaznický servis.
Jako výrobce tohoto lékařského produktu informujeme naše uživatele a pacienty o
tom, že všechny závažné události, které se vyskytnou v souvislosti s tímto lékařským
produktem, se musí nahlásit nám jako výrobci a příslušnému úřadu členského státu,
ve kterém má uživatel a/nebo pacient své bydliště.

Ak dobre nerozumiete obsahu návodu na použitie, obráťte sa prosím pred použitím
produktu na náš zákaznícky servis.
Ako výrobca tohto medicínskeho produktu informujeme našich používateľov a
pacientov o tom, že je potrebné ohlásiť nám, ako výrobcovi a kompetentnému úradu
členského štátu, v ktorom má používateľ a/alebo pacient bydlisko, všetky závažné
prípady vyskytujúce sa v súvislosti s medicínskym produktom.

If there is anything in this instruction for use that you do not understand, please
contact our customer service department before using the product.
As the manufacturer of this medical device, we inform our users and patients
that all serious events occurring in connection with it must be reported to us (the
manufacturers) as well as the relevant authorities in the Member State where the
user and/or patient is resident.

EÀν δεν κατανïεÝτε πλÜρως τï περιεøÞµενï τïυ παρÞντïς εγøειριδÝïυ,
πριν øρησιµïπïιÜσετε τï πρïϊÞν απευΘυνΘεÝτε στην υτηρεσÝα εêυπηρ-
Ûτησης πελατñν της εταιρÝας µας.
Ως κατασκευαστÜς τïυ ιατρïτεøνïλïγικïà πρïϊÞντïς ενηµερñνïυµε
τïυς øρÜστες και τïυς ασθενεÝς πως Þλα τα σïâαρÀ περιστατικÀ πïυ
παρïυσιÀúïνται σε σøÛση µε τï ιατρïτεøνïλïγικÞ πρïϊÞν πρÛπει να
αναæÛρïνται σε εµÀς ως κατασκευαστÜ και στις αρµÞδιες αρøÛς τïυ
κρÀτïυς µÛλïυς στï ïπïÝï ï øρÜστης Ü/και ï ασθενÜς Ûøει εγκατασταθεÝ.

Si vous ne comprenez pas le mode d’emploi dans son intégralité, veuillez vous
adresser à notre service client avant d’utiliser le produit.
En tant que fabricant de ce produit médical, nous informons nos utilisateurs et
patients que tous les incidents graves liés à ce produit médical doivent nous être
signalés en tant que fabricant et à l’autorité compétente de l’État membre dans
lequel l’utilisateur et/ou le patient est domicilié.

Hvis de ikke helt forstår indholdet af denne brugsanvisning, bedes De henvende
Dem til vores kundeservice, inden De tager produktet i brug.
Som producent af dette medicinprodukt informerer vi hermed vores brugere og
patienter om, at samtlige alvorlige utilsigtede hændelser opstået i forbindelse med
brugen af dette medicinprodukt skal indberettes til producenten og den ansvarlige
tilsynsførende myndighed i det medlemsland, hvor brugeren og/eller patienten har
bopæl.

Jei Jūs šios vartojimo instrukcijos turinį ne visiškai suprantate, prašom prieš
panaudojant produktą kreiptis į klientų aptarnavimo skyrių.
Mes, šio medicininio gaminio gamintojas, informuojame savo naudotojus ir pacientus,
kad apie visus dėl medicininio gaminio atsiradusius reikšmingus incidentus privalote
pranešti mums, t. y. gamintojui ir atsakingai valstybės narės, kurioje naudotojas ir
(arba) pacientas gyvena, institucijai.

Če navodila za uporabo niste popolnoma razumeli, vas prosimo, da se še pred
uporabo izdelka posvetujete z našo servisno službo.
Kot proizvajalec tega medicinskega izdelka obveščamo naše uporabnike in
paciente o tem, da je treba vse resne dogodke, povezane z medicinskim izdelkom
sporočiti nam, kot proizvajalcu, in pristojnemu organu države članice, v kateri ima
uporabnik in/ali pacient svoj sedež/bivališče.

Amennyiben e használati utasítás tartalmát nem érti teljesen, akkor a termék
használata előtt kérjük, forduljon ügyfélszolgálatunkhoz.
Mint a jelen orvostechnikai eszköz a gyártója, tájékoztatjuk felhasználóinkat és
betegeinket arról, hogy az orvostechnikai eszköz használatával kapcsolatosan
bekövetkezett valamennyi súlyos eseményt felénk, mint a gyártó, és a felhasználó
és/vagy a beteg lakóhelye szerinti tagállam illetékes hatósága felé jelezni kell.

Qualora non abbiate compreso perfettamente il contenuto delle presenti istruzioni
per l’uso, Vi preghiamo di rivolger Vi al nostro servizio di assistenza clienti prima di
utilizzare il prodotto.
In qualità di fabbricanti di questo prodotto per uso medico informiamo gli utilizzatori
e i pazienti che tutti gli episodi gravi verificatisi in relazione al prodotto per uso medico
devono essere comunicati a noi come fabbricante e all’autorità competente dello
stato membro in cui ha sede l’utilizzatore e/o il paziente.

ÄÍÓ ÌÂ ‡Á·Ë‡ÚÂ Ì‡Ô˙ÎÌÓ Ò˙‰˙Ê‡ÌËÂÚÓ Ì‡ Ú‡ÁË ËÌÒÚÛÍˆËfl Á‡
ÛÔÓÚÂ·‡, ÏÓÎfl ÔÂ‰Ë ÔËÎÓÊÂÌËÂ Ì‡ ÔÓ‰ÛÍÚ‡ ÒÂ Ó·˙ÌÂÚÂ Í˙Ï
Ì‡¯Ëfl ÓÚ‰ÂÎ Á‡ Ó·ÒÎÛÊ‚‡ÌÂ Ì‡ ÍÎËÂÌÚË.
ä‡ÚÓ ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ Ì‡ ÚÓÁË ÏÂ‰ËˆËÌÒÍË ÔÓ‰ÛÍÚ ËÌÙÓÏË‡ÏÂ Ì‡¯ËÚÂ
ÔÓÚÂ·ËÚÂÎË Ë Ô‡ˆËÂÌÚË, ˜Â ‚ÒË˜ÍË ‚˙ÁÌËÍÌ‡ÎË ‚˙‚ ‚˙ÁÍ‡ Ò ÏÂ‰Ë-
ˆËÌÒÍËfl ÔÓ‰ÛÍÚ, ÒÂËÓÁÌË ËÌˆË‰ÂÌÚË Úfl·‚‡ ‰‡ ·˙‰‡Ú Ò˙Ó·˘‡‚‡ÌË Ì‡
Ì‡Ò Í‡ÚÓ ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ Ë Ì‡ Ò˙ÓÚ‚ÂÚÌËfl ÓÚ„Ó‚ÓÂÌ Ó„‡Ì Ì‡ ÒÚ‡Ì‡Ú‡
˜ÎÂÌÍ‡, ‚ ÍÓflÚÓ Â ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÂÌ ÔÓÚÂ·ËÚÂÎflÚ Ë/ËÎË Ô‡ˆËÂÌÚ˙Ú.

Kui te ei saa selle kasutusjuhendi sisust täielikult aru, siis palun pöörduge enne toote
kasutamist meie klienditeeninduse poole.
Selle meditsiiniseadme tootjana teatame oma kasutajatele ja patsientidele, et kõigist
selle meditsiiniseadmega seotud tõsistest ohujuhtumitest tuleb teatada meile kui
tootjale ning kasutaja ja/või patsiendi asukohajärgse liikmesriigi pädevale asutusele.

Ako sadržaj ovih Uputa za uporabu niste razumjeli u potpunosti, molimo Vas da se
prije korištenja proizvoda obratite našoj Službi za korisnike.
Kao proizvod-ač ovog medicinskog proizvoda obavještavamo svoje korisnike i
pacijente da se svaki oblik štetnog dogad-aja povezan s medicinskim proizvodom
mora prijaviti nama kao proizvod-aču kao i nadležnom tijelu države članice (EU) u
kojoj korisnik ima poslovni nastan odnosno pacijent ima prijavljeni boravak.

ÖÒÎË ‚˚ ÌÂ ÔÓÎÌÓÒÚ¸˛ ÔÓÌËÏ‡ÂÚÂ ÒÓ‰ÂÊ‡ÌËÂ ˝ÚÓ„Ó ÛÍÓ‚Ó‰ÒÚ‚‡,
ÔÂÂ‰ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÌËÂÏ ÔÓ‰ÛÍÚ‡ Ó·‡ÚËÚÂÒ¸ ‚ Ì‡¯Û ÒÎÛÊ·Û ÔÓ‰‰ÂÊÍË.
ä‡Í ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ¸ ˝ÚÓ„Ó ÏÂ‰ËˆËÌÒÍÓ„Ó ËÁ‰ÂÎËfl Ï˚ ‰Ó‚Ó‰ËÏ ‰Ó
Ò‚Â‰ÂÌËfl Ì‡¯Ëı ÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÚÂÎÂÈ Ë Ô‡ˆËÂÌÚÓ‚, ˜ÚÓ Ó·Ó ‚ÒÂı ÒÂ¸ÂÁÌ˚ı
ÔÓËÒ¯ÂÒÚ‚Ëflı, ‚ÓÁÌËÍ¯Ëı ‚ Ò‚flÁË Ò ÏÂ‰ËˆËÌÒÍËÏ ËÁ‰ÂÎËÂÏ, ÌÂÓ·-
ıÓ‰ËÏÓ ÒÓÓ·˘‡Ú¸ Ì‡Ï Í‡Í ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎ˛, ‡ Ú‡ÍÊÂ ÍÓÏÔÂÚÂÌÚÌÓÏÛ
Ó„‡ÌÛ „ÓÒÛ‰‡ÒÚ‚Ó-˜ÎÂÌ‡, ‚ ÍÓÚÓÓÏ Á‡Â„ËÒÚËÓ‚‡ÌÓ ÔÓÒÚÓflÌÌÓÂ
ÏÂÒÚÓÔÂ·˚‚‡ÌËÂ ÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÚÂÎfl Ë/ËÎË Ô‡ˆËÂÌÚ‡.

 



Contraindicaciones / Interacciones
En caso de hipersensibilidad del paciente contra uno de los compo-
nentes, deberá interrumpirse el uso de este producto o bien utilizarse
únicamente bajo un estricto control del facultativo / odontólogo.
A la hora de utilizar el producto, el odontólogo deberá tener en
cuenta las reacciones cruzadas o las interacciones conocidas del
producto médico con otros materiales ya presentes en boca.

Observación
Cuando utilice este producto médico para un encargo especial, 
facilite por favor toda la información indicada arriba al odontólogo
responsable del caso.

Para elaborar el producto observe las hojas específicas con los datos
de seguridad.

Troubleshooting

Mode d’emploi

Partie 1: Introduction
Capo Bond est un système monocomposant d’amorceur et d’adhésif
photopolymérisable (Primer et Bonding) ne demandant pas de
mélange.

Le traitement de « bonding » s’effectue en un seul temps. 

La liaison solide avec l’émail ou la dentine repose sur les mêmes
principes que ceux rencontrés avec les ciments verre-ionomère. Une
bonne adhésion durable et une bonne biocompatibilité sont obte-
nues grâce à l’ester d’acide carboxyméthacrylique. Si des irritation
apparaissent ou si une allergie aux méthacrylates est signalée, il
faut renoncer à l’utilisation. 

Capo Bond est compatible avec toutes les marques courantes de
matériaux composites photopolymérisables. Capo Bond est réalisé
sur une base éthanol et possède un caractère hydrophile. C’est
pourquoi Capo Bond peut être utilisé selon la technique dite de
« Wet-Bonding » sur des surfaces de dentine légèrement humides.

Dans les cas où un système d’amorceur (Primer) et d’adhésif 
(Bonding) à prise normale ou duale est recommandé, Capo Bond
peut être utilisé sous la forme à prise duale. Pour cela, un mélange
1/1 de Capo Bond et de Capo Bond Activator est préparé. Le Capo
Bond Activator est disponible à part. Ces possibilités de mise en
œuvre sont énoncées dans le mode d’emploi du Capo Bond Activator.

1.1 Composition
Éthanol, ester d'acide carboxyméthacrylique, photo-initiateurs

1.2 Indications
– Primer ou Bonding pour l'adhérence ferme des composites de

restauration aux substances dures naturelles de la dent, telles
que l'émail et la dentine.

– Primer ou Bonding pour le scellement de restaurations indirectes,
par exemple des inlays en céramique, des inlays en composite,
des onlays, des facettes, des couronnes et des bridges, sur la
structure dure de la dent naturelle avec un composite de collage
à durcissement chimique ou à durcissement dual.

– Capo Bond convient à l'imprégnation des canaux radiculaires
avant l'obturation ou le collage des tenons et des vis canalaires. 

– Bonding à utiliser sur les métaux précieux et non précieux ainsi
que sur les céramiques pour la réparation des couronnes et des
ponts.

1.3 Contre-indications
– Ne pas utiliser en cas d'allergie connue à l'un des composants.

Partie 2: Utilisation de Capo Bond avec les matériaux pour 
obturation.

2. Préparation concernant les matériaux composites et com-
pomères photopolymérisables

2.1 Isolation
L’utilisation d’une digue est recommandée.

2.2 Préparation de la cavité
Avant la préparation, il faut nettoyer la dent à traiter avec de la
ponce et de l’eau. La cavité doit être réalisée avec le minimum de
réduction des tissus dentaires afin de préserver les tissus dentaires
sains. Les bords de la cavité doivent être légèrement biseautés au
niveau de l’émail (0,5 à 1,0 mm) afin d’agrandir la surface de 
collage amélaire donc d’augmenter la puissance de l’adhésion.

2.3 Protection de la pulpe
Pour les cavités profondes, les régions proches de la pulpe doivent
être recouvertes par un matériau à base d’hydroxyde de calcium et
durcissant.

2.4 Mordançage de l’émail
La technique de la mordançage totale est recommandée: Appliquez
Capo Etch sur les surfaces de l'émail et de la dentine conformé-
ment aux instructions du fabricant. Rincez ensuite à l'eau pendant
20 secondes et séchez à l'air libre sans eau ni huile. La dentine
ne doit pas se dessécher, car une surface dentinaire légèrement
humide est importante pour la fonction de Capo Bond. Après le
traitement, la surface de l'émail attaqué apparaît distinctement
d'un blanc crayeux. La surface de l'émail gravé ne doit pas être tou-
chée ou contaminée par la salive avant l'application de Capo Bond.
En cas de contamination, il faut regraisser, rincer à l'eau et sécher.

Attention:
Évitez le contact du gel de mordançage avec les muqueuses, les yeux
et la peau. En cas de contact accidentel, rincer immédiatement et
abondamment à l'eau. 

Pour les applications typiques du matériau compomère, le mordan-
çage de l'émail n'est généralement pas nécessaire, mais le mordan-
çage de l'émail améliore considérablement la liaison avec l'émail.

Causa

La potencia lumínica
de la lámpara de
polimerización es
insuficiente

No se han cumplido
los tiempos de tra-
tamiento y, sobre
todo, los tiempos
de grabado

No se han poli-
merizado las capas
individualmente

Capo Bond no se
ha pincelado con
intensidad

Condiciones de 
almacenamiento
incorrectas, botella
mal cerrada

Capo Bond aplica-
do irregularmente
y no en un grosor
de capa suficiente

Remedio

Controlar la 
potencia lumínica 
y sustituir, quizás 
la fuente de luz

Respetar los 
tiempos indicados

Polimerización 
por separado 
de cada capa

Respetar las instruc-
ciones de aplicación
con exactitud

Tras cada extracción
de material enroscar
la tapa sobre la 
botella

Aplicar de nuevo
material fresco

Error

Capo Bond no 
fragua

La restauración 
no se aguanta

Material seco o 
reseco

Ninguna película
homogénea

2.5 Comment utiliser Capo Bond
Agiter Capo Bond avant utilisation. Appliquer Capo Bond en 
quantité suffisante avec un pinceau sur la surface dentinaire et la
surface de l’émail et faire pénétrer en profondeur avec le pinceau
pendant 30 secondes. Laisser sécher ensuite avec précaution 
pendant 15 secondes env. à l’air comprimé sans huile. Faire 
durcir la couche de Capo Bond sous le rayonnement d’un éclairage
dentaire d’une durée de 20 secondes, avant d’appliquer une 
seconde couche de Capo Bond.

ATTENTION: Ne pas verser trop de Capo Bond! Si le Capo Bond
n’est pas utilisé immédiatement, le conserver dans un environne-
ment lumineux atténué afin d’éviter une polymérisation prématu-
rée due à la lumière ambiante. Capo Bond ne se polymérise pas
spontanément.

2.6 Comment appliquer une seconde couche de Capo Bond
Appliquer une nouvelle couche de Capo Bond à l’aide d’un pinceau
sur les surfaces à coller et faire pénétrer en profondeur avec le pin-
ceau pendant 30 secondes. Laisser sécher ensuite avec précaution
pendant 15 secondes env. à l’air comprimé sans huile et faire durcir
la couche de Capo Bond à l’aide d’un éclairage dentaire pendant 
20 secondes. L’obturation en composite photodurcissable peut 
ensuite être posée.

2.7 Obturation, polymérisation et finition
Tenez compte du mode d’emploi de Capo Hybrid pour la mise en
place, la polymérisation et la finition du matériau composite.

Traitement des parois canalaires avec l’amorceur

2.8 Préparation
L’utilisation d’une digue pour isoler les dents est absolument 
recommandée. Préparation et nettoyage des dents à l’aide d’une
solution d’eau oxygénée (à 3%) ou d’une solution d’hypochlorite
de soude. Pour sceller des tenons ou des vis canalaires à l’aide de
ciments composites, il faut suivre les conseils du fabriquant. Prépa-
rer le canal afin de déterminer la longueur requise pour les tenons
radiculaires. Les tenons doivent être aménagés de façon à ce qu’ils
correspondent aux canaux et leur longueur doit être rectifiée si 
nécessaire. Retirer les tenons radiculaires, les entreposer puis préparer
les canaux radiculaires en vue du scellement de ces tenons.

2.9 Priming des canaux radiculaires
La surface des canaux radiculaires n’étant pas accessible au pinceau,
utiliser une seringue pour l’application, avec laquelle la préparation
Capo Bond peut être injectée dans les canaux radiculaires préparés
au préalable. L’injection s’effectue au travers d’un rinçage, qui 
intervient de façon discontinue en quatre cycles sur une durée de
60 secondes. Il s’agit de veiller à ce que l’ensemble des surfaces
nécessaires à la liaison restent mouillées en permanence. Dans la
mesure du possible, masser à l’aide d’un pinceau dentaire pour
contribuer au mouillage. Le surplus de Capo Bond est absorbé des
canaux à l’aide des points de papier souple p.ex. et les surfaces
traitées sont séchées avec soin à l’air comprimé sans huile pendant
15 secondes. La couche de Capo Bond est durcie à l’aide d’un 
éclairage dentaire pendant 20 secondes.

2.10 Application du ciment composite
Tenir compte du mode d’emploi du fabricant en ce qui concerne la
mise en place et la polymérisation du ciment composite.

Partie 3: Utilisations particulières du Capo Bond

3. Utilisation du Capo Bond sur les surfaces de métaux 
précieux et non précieux ainsi que sur les céramiques lors de
réparations de couronnes et de bridges

3.1 Traitement des surfaces des éléments prothétiques
Les surfaces métalliques ou les surfaces des fractures de céramique
doivent être rendues rugueuses à l’aide d’un instrument diamanté
(40 µm) et, si possible, sablées (avec un crayon de sablage intra-
buccal). Traiter les surfaces rugueuses avec du gel de mordançage
Capo Etch puis rincer copieusement avec de l’eau avant de sécher
à l’aide d’air comprimé sec et exempt d’huile.

3.2 Emploi du Capo Bond
Appliquer soigneusement le Capo Bond avec un pinceau sur la 
surface métallique puis sécher cette surface durant 15 secondes
avec de l’air comprimé sec et exempt d’huile. Polymériser ensuite la
couche la couche durant 20 secondes à l’aide d’une lampe 
halogène dentaire. Entreprendre alors la réparation de la pièce 
prothétique.

Partie 4: Conseils pour le stockage et données techniques

4. Consignes de stockage
Conserver entre 10 et 25 °C.

5. Données techniques
Durée de durcissement (photodurcissement) 20 secondes avec un
éclairage dentaire. Pour la polymérisation, utiliser un appareil de
photopolymérisation avec un spectre d’émission d’un domaine de
350 – 500 nm. Les propriétés physiques requises ne peuvent être
atteintes qu’avec des lampes fonctionnant correctement. C’est
pourquoi un contrôle régulier de l’intensité lumineuse conformément
aux indications du fabricant est nécessaire. Durée de durcissement
pour un durcissement chimique env. 3 minutes (mélange 1:1 de
Capo Bond et de Capo Bond Activator sans éclairage et sous vide).

6. Conditionnements:
Set Capo Bond:
Flacon de 5 ml de Capo Bond, 1 manche de pinceau, 50 pinceaux
à usage unique, 2 palettes de mélange N° d’article: 324014

Accessoires:
Capo Bond N° d’article: 234401
Capo Bond Activator N° d’article: 234402
1 manche de pinceau N° d’article: 230913
50 pinceaux à usage unique N° d’article: 230912
Palettes de mélange N° d’article: 234930

Attention:
Contient de l'ester d'acide méthacrylique

Effets secondaires
Des effets secondaires indésirables imputables à ce dispositif médical
ne sont à redouter que dans de très rares cas si la mise en œuvre
et l’utilisation sont correctes. Bien qu’en principe des réactions de
type immunitaire (par ex. allergies) ou des irritations locales ne se
produisent pas, celles-ci ne sont néanmoins pas totalement à
exclure. Si des réactions secondaires indésirables même non évidentes
vous sont signalées, nous vous prions de nous en informer.

Contre-indications / interactions
Le produit ne doit pas être utilisé ou utilisé uniquement sous 
surveillance stricte assurée par un médicin/chirurgien-dentiste chez
les patients présentant une hypersensibilité à l’un de ses compo-
sants. Pour l’utilisation, le chirurgien-dentiste doit tenir compte des
réactions ou interactions éventuellement déjà signalées entre ce
dispositif médical et d’autres matériaux présents en bouche.

Remarque
Transmettez toutes les informations signalées ci-dessus au chirurgien-
dentiste si vous utilisez ce dispositif médical pour une construction
sur mesure. 

Lors de la mise en œuvre tenez compte des fiches de sécurité
existantes.

Troubleshooting

Istruzioni per l’uso

PARTE 1: Introduzione
Capo è un sistema di primer e bonding fotopolimerizzante costituito
da un solo componente, che non richiede alcuna miscelazione
aggiuntiva.

L’adesione avviene in una fase. 

La forte adesione con lo smalto o la dentina è dovuta allo stesso
principio in atto con i cementi vetro-ionomeri. Una buona e durevole
adesione e una buona biocompatibilità si ottengono grazie all’estere
dell’acido metacrilatocarbonico. In caso di sopravvenute irritazioni
o di conosciute allergie al metacrilato non utilizzare il prodotto.

Capo Bond è compatibile con tutti i maggiori materiali compositi 
fotoindurenti conosciuti. Capo Bond è a base di etanolo ed è idrofilo.
Per questo motivo Capo Bond può essere usato sulle superfici di
dentina leggermente umide dopo l’uso della tecnica “Wet-Bonding”
(adesione umida).

Nei casi dove sia richiesto l’uso di un sistema duale autoindurente
di Primer e Bonding, Capo Bond può essere usato in forma duale.
In questo caso viene miscelata una quantità di 1:1 di Capo Bond 
e Capo Bond Activator. L’attivatore Capo Bond è disponibile 
separatamente. Per queste possibilità di applicazioni speciali fare
riferimento alle istruzioni per l’uso di Capo Bond Activator.

1.1 Composizione
Etanolo, estere dell'acido metacrilatocarbonico, fotoiniziatori

1.2 Indicazioni
– Primer o bonder per l'adesione stabile dei compositi da restauro

alle sostanze dure naturali del dente, come lo smalto e la dentina.
– Primer o bonder per la cementazione di restauri indiretti, ad

esempio inlay in ceramica, inlay in composito, onlay, faccette,
corone e ponti, su struttura dentale naturale con un composito
da cementazione a polimerizzazione chimica o duale.

– Capo Bond è adatto per l'impregnazione dei canali radicolari
prima dell'otturazione o della cementazione dei perni e delle
viti dei canali radicolari.

– Bonder per l'uso su metalli preziosi e non preziosi e sulla ceramica
nella riparazione di corone e ponti.

1.3 Controindicazioni
Non utilizzare in caso di allergia nota a uno dei componenti.

PARTE 2: Uso di Capo Bond per materiali per otturazione

2. Preparazione per compositi e compomeri per otturazione
fotopolimerizzabili

2.1 Isolante
Si consiglia l’uso di una diga.

2.2 Preparazione della cavità
Prima di iniziare la preparazione, pulire il dente interessato con pol-
vere di pomice e acqua. La cavità deve essere preparata togliendo
una minima quantità di sostanza del dente e riducendo così al 
minimo la sostanza sana del dente persa. Il margine della cavità 
deve essere inclinato (0,5–1,0 mm) nella zona dello smalto, per 
aumentare la superficie di adesione sullo smalto ed incrementare
così l’adesione.

2.3 Protezione della polpa
Nelle cavità profonde, la zona vicina alla polpa deve essere ricoper-
ta con un sottile strato indurito di materiale da sottofondo all’idros-
sido di calcio.

2.4 Mordenzatura dello smalto
Si raccomanda la tecnica Total Etch: Applicare Capo Etch alle super-
fici di smalto e dentina secondo le istruzioni del produttore. Poi
sciacquare con acqua per 20 secondi e asciugare con aria senza
acqua e senza olio. Non si deve permettere che la dentina si asciughi,
poiché una superficie dentinale leggermente umida è importante
per la funzione di Capo Bond. Dopo il trattamento, la superficie
dello smalto mordenzato appare distintamente bianca e gessosa.
La superficie dello smalto mordenzato non deve essere toccata o
contaminata dalla saliva prima dell'applicazione di Capo Bond. Se
si verifica una contaminazione, rimettere in ordine, risciacquare con
acqua e asciugare.

Attenzione:
Evitare il contatto del gel incisore con le mucose, gli occhi e la pelle.
In caso di contatto accidentale, sciacquare immediatamente con
abbondante acqua.

Per le applicazioni tipiche del materiale compomerico, la mordenza-
tura dello smalto di solito non è necessaria, ma la mordenzatura
dello smalto migliora notevolmente il legame con lo smalto.

2.5 Applicazione di Capo Bond
Agitare Capo Bond prima dell’uso. Applicare Capo Bond in quantità
abbondante con un pennello sulle superfici della dentina e dello
smalto e spennellare intensamente per 30 secondi. Successivamente
asciugare con cautela per circa 15 secondi con aria compressa senza 
olio. Prima di applicare un secondo strato di Capo Bond indurire il
rivestimento di Capo Bond tramite irradiazione di 20 secondi con la
lampada dentale.

ATTENZIONE: Non versare Capo Bond per errore! Se non usato 
subito, conservare Capo Bond con luce attenuata per evitare una
polimerizzazione precoce provocata da luce diretta. Capo Bond non
indurisce da solo.

2.6 Applicazione di un secondo strato di Capo Bond
Applicare nuovamente uno strato di Capo Bond con un pennello
sulle superfici da rivestire e spennellare intensamente per circa 
30 secondi. Successivamente asciugare per circa 15 secondi con 
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aria compressa senza olio e indurire lo strato per 20 secondi con
una lampada dentale. Dopodiché è possibile posizionare l’ottura-
zione in composito fotoindurente.

2.7 Applicazione dell’otturazione, indurimento e rifinitura
Per l’applicazione dell’otturazione, l’indurimento e la rifinitura del
composito, osservare le istruzioni per l’uso di Capo Hybrid.

Applicazione del Primer nei canali radicolari

2.8 Preparazione
Si consiglia vivamente l’uso di una diga per l’isolamento dei denti.
La preparazione e pulizia dei denti viene effettuata con una soluzione
di acqua ossigenata al 3% o con un soluzione di ipocloruro di sodio.
Per la fissazione di perni canalari e viti con cementi compositi,
osservare le istruzioni del fabbricante. Preparare il canale per misu-
rare la lunghezza dei perni canalari necessari. Adattare i perni ai
rispettivi canali e accorciarli se necessario. Togliere i perni e metterli
da parte, quindi preparare i canali radicolari per la cementazione
dei perni.

2.9 Priming dei canali radicolari
Dato che la superficie dei canali radicolari non è raggiungibile con
un pennello, per l’applicazione bisogna utilizzare una siringa con cui
Capo Bond viene iniettato nei canali radicolari preparati. L’iniezione
avviene tramite lavaggio discontinuo in quattro cicli di 60 secondi.
Bisogna fare attenzione che tutte le superfici necessarie per l’unione
siano costantemente bagnate. Nella misura del possibile la bagna-
tura deve essere accompagnata tramite applicazione con un
pennello dentale. Il Capo Bond in esubero può essere aspirato dai
canali per esempio con l’aiuto di punti di carta e le superfici trattate
vanno asciugate con cautela per circa 15 secondi con aria compressa
senza olio. Lo strato di Capo Bond viene indurito per 20 secondi
con una lampada dentale.

2.10 Applicazione del cemento composito
Per l’applicazione e l’indurimento del cemento composito attenersi
alle istruzioni per l’uso del produttore.

PARTE 3: utilizzazioni speciali di Capo Bond

3. Uso di Capo Bond su metalli preziosi e non preziosi e cera-
miche nelle riparazioni di ponti e corone.

3.1. Trattamento della superficie della ricostruzione protesica
Le superifici del metallo o della ceramica fratturata devono essere
irruvidite con una fresa diamantata (40 µm), e, se possibile, anche
sabbiate (con una sabbiatrice intra-orale). Trattare con Capo Etch
gel le superfici irruvidite, quindi sciacquare con molta acqua ed
asciugare con aria priva di olio e acqua.

3.2 Utilizzo di Capo Bond
Applicare Capo Bond con un pennello dentale con cura sulla super-
ficie di metallo e asciugarla per 15 secondi con aria priva di olio e
acqua. Quindi indurire lo strato per 20 secondi con una lampada
dentale e in seguito iniziare la riparazione della ricostruzione protesica.

PARTE 4: Avvertenze sulla conservazione e dati tecnici

4. Conservazione
Conservare a 10 –25 °C.

5. Dati tecnici
Indurimento (fotoindurimento) con lampada dentale per 20 secondi.
Per la polimerizzazione si deve utilizzare un dispositivo di foto-
polimerizzazione con uno spettro di emissione nella gamma di
350 – 500 nm. Le caratteristiche fisiche necessarie si ottengono 
solo con lampade che funzionano correttamente. Per questo 
motivo bisogna controllare regolarmente l’intensità della luce in 
base alle indicazioni del produttore. La durata dell'indurimento 
chimico è di ca. 3 minuti (mescolamento 1:1 di Capo Bond e Capo
Bond Activator senza luce con espulsione dell’aria).

6. Confezione:
Capo Bond Set:
Bottiglia 5 ml di Capo Bond, 1 portapennello, 50 pennelli dentali
monouso, 2 piastre di miscelaggio Art. nr. 234014

Accessori:
Capo Bond Art. nr. 234401
Capo Bond Activator Art. nr. 234402
1 Portapennelli Art. nr. 230913
50 Pennelli dentali monouso Art. nr. 230912
Piastre di miscelaggio Art. nr. 234930

Attenzione:
Contiene estere di acido metacrilico

Effetti collaterali
Effetti collaterali indesiderati di questo prodotto medicale sono
estremamente rari quando il prodotto è lavorato e utilizzato nel
modo corretto. Reazioni immunitarie (per es. allergie) o sensazioni
spiacevoli locali non possono comunque essere escluse completa-
mente. Nel caso Lei venga a conoscenza di effeti collaterali indesi-
derati La preghiamo di informaci, anche in caso di dubbio.

Controindicazioni / Reazioni
In caso di ipersensibilità del paziente contro uno dei componenti, il
prodotto non deve essere più usato, o usato sotto stretto controllo
del medico / dentista curante. Reazioni conosciute del prodotto con
altri materiali già presenti in bocca devono essere valutate dal 
dentista prima dell’uso.

Avvertenza
Nel caso Lei stia usando questo prodotto per una lavorazione spe-
ciale, La preghiamo di comunicare queste informazioni al dentista
curante.

Durante la lavorazione osservare quanto riportato nella esistente
scheda dei dati di sicurezza.

Troubleshooting
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àÌÒÚýÍˆËfl ÔÓ ÔóÎ¸ÁÓ‚‡ÌË˛

óÄëíú 1: Ç‚Â‰ÂÌËÂ:
Capo Bond – ˝ÚÓ Ò‚ÂÚÓÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÏ‡fl Ó‰ÌÓÍÓÏÔÓÌÂÌÚÌ‡fl ÒËÒÚÂÏ‡
Ô‡ÈÏÂ‡ Ë ·ÓÌ‰ËÌ„‡, ÍÓÚÓ‡fl ÌÂ ÌÛÊ‰‡ÂÚÒfl ‚ ‰ÓÔÓÎÌËÚÂÎ¸ÌÓÏ
ÒÏÂ¯Ë‚‡ÌËË.

ÅÓÌ‰ËÌ„ ÓÒÛ˘ÂÒÚ‚ÎflÂÚÒfl ‚ Ó‰ËÌ ˝Ú‡Ô. 

èÓ˜ÌÓÂ ÒÓÂ‰ËÌÂÌËÂ Ò ÁÛ·ÌÓÈ ˝Ï‡Î¸˛ ËÎË ‰ÂÌÚËÌÓÏ ÓÒÌÓ‚˚‚‡ÂÚÒfl
Ì‡ ÚÂı ÊÂ ÔËÌˆËÔ‡ı, ÍÓÚÓ˚Â ÔÓfl‚Îfl˛ÚÒfl ‚ ÒÚÂÍÎÓËÓÌÓÏÂÌ˚ı
ˆÂÏÂÌÚ‡ı. ïÓÓ¯‡fl ‰ÓÎ„Ó‚Â˜Ì‡fl ‡‰„ÂÁËÓÌÌ‡fl ÒÔÓÒÓ·ÌÓÒÚ¸ Ë
ıÓÓ¯‡fl ·ËÓÒÓ‚ÏÂÒÚËÏÓÒÚ¸ ‰ÓÒÚË„‡ÂÚÒfl ·Î‡„Ó‰‡fl ˝ÙËÛ
ÏÂÚ‡ÍËÎÓ‚ÓÈ ÍËÒÎÓÚ˚. èË ‚ÓÁÌËÍÌÓ‚ÂÌËË ‡Á‰‡ÊÂÌËfl ËÎË, ÂÒÎË
ËÁ‚ÂÒÚÌÓ Ó ËÏÂ˛˘ÂÈÒfl ‡ÎÎÂ„ËË Ì‡ ÏÂÚ‡ÍËÎ‡Ú, ÒÎÂ‰ÛÂÚ ÓÚÍ‡Á‡Ú¸Òfl
ÓÚ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÌËfl ÔÓ‰ÛÍÚ‡.

Capo Bond ÒÓ‚ÏÂÒÚËÏ ÒÓ ‚ÒÂÏË ‡ÒÔÓÒÚ‡ÌÂÌÌ˚ÏË Ï‡Í‡ÏË
Ò‚ÂÚÓÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÏ˚ı ÍÓÏÔÓÁËÚÌ˚ı Ï‡ÚÂË‡ÎÓ‚. Capo Bond ÔÓËÁ-
‚Ó‰ËÚÒfl Ì‡ ÓÒÌÓ‚Â ˝Ú‡ÌÓÎ‡ Ë fl‚ÎflÂÚÒfl „Ë‰ÓÙËÎ¸Ì˚Ï. èÓ˝ÚÓÏÛ Capo
Bond ÏÓÊÌÓ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ ÔÓ ÚÂıÌÓÎÓ„ËË «Wet-Bonding» Ì‡ ÒÎÂ„Í‡
‚Î‡ÊÌÓÈ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË ‰ÂÌÚËÌ‡.

Ç ÒÎÛ˜‡flı, ÍÓ„‰‡ ÂÍÓÏÂÌ‰ÛÂÚÒfl Ò‡ÏÓÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÏ‡fl ÒËÒÚÂÏ‡

Ô‡ÈÏÂ‡ Ë ·ÓÌ‰ËÌ„‡, Capo Bond ÏÓÊÌÓ ÔËÏÂÌflÚ¸ ‚ ÙÓÏÂ

‰‚ÓÈÌÓ„Ó ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËfl. ÑÎfl ˝ÚÓ„Ó ÔË„ÓÚ‡‚ÎË‚‡ÂÚÒfl ÒÏÂÒ¸ 1:1 ËÁ
Capo Bond Ë Capo Bond Activator. å‡ÚÂË‡Î Capo Bond Activator
ÏÓÊÌÓ ÔËÓ·ÂÒÚË ÓÚ‰ÂÎ¸ÌÓ. ùÚË ÒÔÂˆË‡Î¸Ì˚Â ‚ÓÁÏÓÊÌÓÒÚË
ÔËÏÂÌÂÌËfl ÛÍ‡Á‡Ì˚ ‚ ÛÍÓ‚Ó‰ÒÚ‚Â ÔÓ ÔËÏÂÌÂÌË˛ Capo Bond
Activator.

1.1 ëÓÒÚ‡‚
ùÚ‡ÌÓÎ, ˝ÙË ÏÂÚ‡ÍËÎ‡ÚÍ‡·ÓÌÓ‚ÓÈ ÍËÒÎÓÚ˚, ÙÓÚÓËÌËˆË‡ÚÓ˚

1.2 èÓÍ‡Á‡ÌËfl
– è‡ÈÏÂ ËÎË ·ÓÌ‰Â ‰Îfl ÔÓ˜ÌÓ„Ó ÒÓÂ‰ËÌÂÌËfl ÔÎÓÏ·ËÓ‚Ó˜Ì˚ı

ÍÓÏÔÓÁËÚÓ‚ Ò Ú‚Â‰˚ÏË ÒÚÛÍÚÛ‡ÏË ÂÒÚÂÒÚ‚ÂÌÌ˚ı ÁÛ·Ó‚, Ú‡ÍËÏË
Í‡Í ˝Ï‡Î¸ Ë ‰ÂÌÚËÌ.

– è‡ÈÏÂ ËÎË ·ÓÌ‰Â ‰Îfl ÙËÍÒ‡ˆËË ÌÂÔflÏ˚ı ÂÒÚ‡‚‡ˆËÈ,
Ì‡ÔËÏÂ ÍÂ‡ÏË˜ÂÒÍËı Ë ÍÓÏÔÓÁËÚÌ˚ı ‚ÍÎ‡‰ÓÍ, Ì‡ÍÎ‡‰ÓÍ,
‚ËÌËÓ‚, ÍÓÓÌÓÍ Ë ÏÓÒÚÓ‚, Ì‡ ÒÚÛÍÚÛÛ ÂÒÚÂÒÚ‚ÂÌÌÓ„Ó ÁÛ·‡ Ò
ÔÓÏÓ˘¸˛ ÙËÍÒËÛ˛˘Â„Ó ÍÓÏÔÓÁËÚ‡ ıËÏË˜ÂÒÍÓ„Ó ËÎË ‰‚ÓÈÌÓ„Ó
ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËfl.

– Capo Bond ÔÓ‰ıÓ‰ËÚ ‰Îfl ËÏÔÂ„Ì‡ˆËË ÍÓÌÂ‚˚ı Í‡Ì‡ÎÓ‚ ÔÂÂ‰
ÔÎÓÏ·ËÓ‚‡ÌËÂÏ Ë ÙËÍÒ‡ˆËÂÈ ¯ÚËÙÚÓ‚ Ë ‚ËÌÚÓ‚ ÍÓÌÂ‚˚ı
Í‡Ì‡ÎÓ‚.

– ÅÓÌ‰Â ‰Îfl ÔËÏÂÌÂÌËfl Ì‡ ·Î‡„ÓÓ‰Ì˚ı Ë ÌÂ·Î‡„ÓÓ‰Ì˚ı
ÏÂÚ‡ÎÎ‡ı, ‡ Ú‡ÍÊÂ Ì‡ ÍÂ‡ÏËÍÂ ÔË ÂÏÓÌÚ‡ı ÍÓÓÌÓÍ Ë ÏÓÒÚÓ‚.

1.3 èÓÚË‚ÓÔÓÍ‡Á‡ÌËfl
– çÂ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸, ÂÒÎË ËÁ‚ÂÒÚÌÓ Ó ËÏÂ˛˘ÂÈÒfl ‡ÎÎÂ„ËË Ì‡ Ó‰ËÌ

ËÁ ÍÓÏÔÓÌÂÌÚÓ‚.

óÄëíú 2: àÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÌËÂ Capo Bond ‰Îfl ÔÎÓÏ·ËÓ‚Ó˜Ì˚ı
Ï‡ÚÂË‡ÎÓ‚ 

2. èÂÔ‡ËÓ‚‡ÌËÂ ‰Îfl Ò‚ÂÚÓÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÏ˚ı ÍÓÏÔÓÁËÚÌ˚ı Ë
ÍÓÏÔÓÏÂÌ˚ı ÔÎÓÏ·ËÓ‚Ó˜Ì˚ı Ï‡ÚÂË‡ÎÓ‚

2.1 àÁÓÎflˆËfl
êÂÍÓÏÂÌ‰ÛÂÚÒfl ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ ÍÓÙÙÂ‰‡Ï.

2.2 èÂÔ‡ËÓ‚‡ÌËÂ ÔÓÎÓÒÚË
èÂÂ‰ Ì‡˜‡ÎÓÏ ÔÂÔ‡ËÓ‚‡ÌËfl Ó˜ËÒÚËÚÂ Ó·‡·‡Ú˚‚‡ÂÏ˚È ÁÛ· Ò
ÔÓÏÓ˘¸˛ ÔÓÎËÓ‚Ó˜ÌÓ„Ó ÔÓÓ¯Í‡ Ë ‚Ó‰˚. èÓÎÓÒÚ¸ ÌÛÊÌÓ ÔÂÔ‡-
ËÓ‚‡Ú¸ Ò ÏËÌËÏ‡Î¸Ì˚Ï Ó·Ú‡˜Ë‚‡ÌËÂÏ ÁÛ·‡, ˜ÚÓ·˚ ÚÂflÎÓÒ¸ Í‡Í
ÏÓÊÌÓ ÏÂÌ¸¯ÂÂ ÍÓÎË˜ÂÒÚ‚Ó Á‰ÓÓ‚ÓÈ ÁÛ·ÌÓÈ ÚÍ‡ÌË. ä‡È ÔÓÎÓÒÚË Û
ÁÛ·ÌÓÈ ˝Ï‡ÎË ÒÎÂ‰ÛÂÚ ÌÂÏÌÓ„Ó ÒÍ‡¯Ë‚‡Ú¸ (0,5 - 1,0 ÏÏ), ‰Îfl ÚÓ„Ó
˜ÚÓ·˚ Û‚ÂÎË˜ËÎ‡Ò¸ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚ¸ ÒÍÎÂË‚‡ÌËfl Ì‡ ÁÛ·ÌÓÈ ˝Ï‡ÎË Ë
‚ÏÂÒÚÂ Ò ˝ÚËÏ ÔÓ‚˚ÒËÎ‡Ò¸ ÔÓ˜ÌÓÒÚ¸ ÒÓÂ‰ËÌÂÌËfl.

2.3 á‡˘ËÚ‡ ÔÛÎ¸Ô˚
Ç „ÎÛ·ÓÍËı ÔÓÎÓÒÚflı ·ÎËÁÍÛ˛ Í ÔÛÎ¸ÔÂ ÁÓÌÛ ÌÛÊÌÓ ÔÓÍ˚Ú¸ ÚÓÌÍËÏ
ÒÎÓÂÏ ÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÏÓ„Ó ÔÓÍÎ‡‰Ó˜ÌÓ„Ó Ï‡ÚÂË‡Î‡ Ò „Ë‰ÓÍÒË‰ÓÏ
Í‡Î¸ˆËfl.

2.4 í‡‚ÎÂÌËÂ ÁÛ·ÌÓÈ ˝Ï‡ÎË
êÂÍÓÏÂÌ‰ÛÂÚÒfl ÚÂıÌËÍ‡ ÔÓÎÌÓ„Ó ÔÓÚ‡‚ÎË‚‡ÌËfl: Ì‡ÌÂÒËÚÂ Capo
Etch Ì‡ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚ¸ ˝Ï‡ÎË Ë ‰ÂÌÚËÌ‡ ‚ ÒÓÓÚ‚ÂÚÒÚ‚ËË Ò ËÌÒÚÛÍˆ-
ËflÏË ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎfl. á‡ÚÂÏ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 20 ÒÂÍÛÌ‰ ÔÓÏÓÈÚÂ ‚Ó‰ÓÈ Ë
‚˚ÒÛ¯ËÚÂ Ó·ÂÁÊËÂÌÌ˚Ï Ë ÒÛıËÏ ‚ÓÁ‰ÛıÓÏ. ÑÂÌÚËÌ ÌÂ ‰ÓÎÊÂÌ
‚˚ÒÓıÌÛÚ¸, ÔÓÚÓÏÛ ˜ÚÓ ‰Îfl Ô‡‚ËÎ¸ÌÓ„Ó Ò‡·‡Ú˚‚‡ÌËfl Capo Bond
ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏ‡ ÒÎÂ„Í‡ ‚Î‡ÊÌ‡fl ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚ¸ ‰ÂÌÚËÌ‡. èÓÒÎÂ Ó·‡·ÓÚÍË
ÔÓÚ‡‚ÎÂÌÌ‡fl ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚ¸ ˝Ï‡ÎË ·Û‰ÂÚ ÓÚ˜ÂÚÎË‚Ó ‚˚„Îfl‰ÂÚ¸ ÏÂÎÓ-
‚Ó·ÂÎÓÈ. ÑÓ Ì‡ÌÂÒÂÌËfl Capo Bond ÌÂÎ¸Áfl ÔËÍ‡Ò‡Ú¸Òfl Í ÔÓÚ‡-
‚ÎÂÌÌÓÈ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË ˝Ï‡ÎË ËÎË ÌÂ ‰ÓÎÊÌÓ ÔÓËÁÓÈÚË ÍÓÌÚ‡ÏËÌ‡ˆËË
ÒÎ˛ÌÓÈ. ÖÒÎË ‚ÒÂ ÊÂ ÔÓËÁÓ¯Î‡ ÍÓÌÚ‡ÏËÌ‡ˆËfl, ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏÓ Á‡ÌÓ‚Ó
‚˚ÔÓÎÌËÚ¸ Ú‡‚ÎÂÌËÂ, ÔÓÏ˚Ú¸ ‚Ó‰ÓÈ Ë ‚˚ÒÛ¯ËÚ¸.

èÂ‰ÛÔÂÊ‰ÂÌËÂ:
àÁ·Â„‡ÈÚÂ ÔÓÔ‡‰‡ÌËfl ÔÓÚ‡‚Ó˜ÌÓ„Ó „ÂÎfl Ì‡ ÒÎËÁËÒÚÛ˛, ‚ „Î‡Á‡ Ë Ì‡
ÍÓÊÛ. èË ÒÎÛ˜‡ÈÌÓÏ ÍÓÌÚ‡ÍÚÂ ÌÂÏÂ‰ÎÂÌÌÓ ÔÓÏÓÈÚÂ ·ÓÎ¸¯ËÏ
ÍÓÎË˜ÂÒÚ‚ÓÏ ‚Ó‰˚.

èË ÚËÔË˜ÌÓÏ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÌËË ÍÓÏÔÓÏÂÌ˚ı Ï‡ÚÂË‡ÎÓ‚ Ú‡‚ÎÂÌËÂ
˝Ï‡ÎË, Í‡Í Ô‡‚ËÎÓ, ÌÂ ÚÂ·ÛÂÚÒfl, Ó‰Ì‡ÍÓ Ú‡‚ÎÂÌËÂ ˝Ï‡ÎË
ÁÌ‡˜ËÚÂÎ¸ÌÓ ÛÎÛ˜¯‡ÂÚ ‡‰„ÂÁË˛ Ò ˝Ï‡Î¸˛ ÁÛ·Ó‚.

2.5 èËÏÂÌÂÌËÂ Capo Bond
Capo Bond ÔÂÂ‰ ÔËÏÂÌÂÌËÂÏ ÌÛÊÌÓ ‚Á·ÓÎÚ‡Ú¸. äËÒÚÓ˜ÍÓÈ
Ì‡ÌÂÒËÚÂ ‰ÓÒÚ‡ÚÓ˜ÌÓÂ ÍÓÎË˜ÂÒÚ‚Ó Capo Bond Ì‡ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË
‰ÂÌÚËÌ‡ Ë ˝Ï‡ÎË Ë 30 ÒÂÍÛÌ‰ ËÌÚÂÌÒË‚ÌÓ ÒÏ‡Á˚‚‡ÈÚÂ. èÓÒÎÂ ˝ÚÓ„Ó
ÓÒÚÓÓÊÌÓ ‚˚ÒÛ¯ËÚÂ Ó·ÂÁÊËÂÌÌ˚Ï ‚ÓÁ‰ÛıÓÏ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 15 ÒÂÍÛÌ‰.
éÚ‚ÂÊ‰‡ÈÚÂ ÔÓÍ˚ÚËÂ ËÁ Ï‡ÚÂË‡Î‡ Capo Bond, Ó·ÎÛ˜‡fl Â„Ó
ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ Î‡ÏÔÓÈ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 20 ÒÂÍÛÌ‰, ÔÂÂ‰ ÚÂÏ Í‡Í
Ì‡ÌÂÒÚË ‚ÚÓÓÈ ÒÎÓÈ Capo Bond.

ÇÌËÏáÌËÂ! çÂ ÔÓÎÂÈÚÂ Capo Bond! ÖÒÎË ‚˚ ÌÂ ÒÓ·Ë‡ÂÚÂÒ¸ Ò‡ÁÛ
ÊÂ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ Capo Bond, ‰ÂÊËÚÂ Â„Ó ‚ ÚÂÏÌÓÏ ÏÂÒÚÂ, ˜ÚÓ·˚
ËÁ·ÂÊ‡Ú¸ ÔÂÊ‰Â‚ÂÏÂÌÌÓÈ ÔÓÎËÏÂËÁ‡ˆËË ËÁ-Á‡ ÔÓÔ‡‰‡ÌËfl Ò‚ÂÚ‡.
ë‡Ï ÔÓ ÒÂ·Â Capo Bond ÌÂ ÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÚÒfl.

2.6 ç‡ÌÂÒÂÌËÂ ‚ÚÓÓ„Ó ÒÎÓfl Capo Bond
èÓ‚ÚÓÌÓ Ì‡ÌÂÒËÚÂ Capo Bond ÍËÒÚÓ˜ÍÓÈ Ì‡ ÒÍÎÂË‚‡ÂÏ˚Â ÔÓ‚Â-
ıÌÓÒÚË Ë ËÌÚÂÌÒË‚ÌÓ ÒÏ‡Á˚‚‡ÈÚÂ ÓÍÓÎÓ 30 ÒÂÍÛÌ‰. èÓÒÎÂ ˝ÚÓ„Ó ‚˚ÒÛ-
¯ËÚÂ Ó·ÂÁÊËÂÌÌ˚Ï ‚ÓÁ‰ÛıÓÏ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 15 ÒÂÍÛÌ‰ Ë ÓÚ‚ÂÊ‰‡ÈÚÂ
ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ Î‡ÏÔÓÈ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 20 ÒÂÍÛÌ‰. èÓÒÎÂ ˝ÚÓ„Ó ÏÓÊÌÓ
ÔÓÒÚ‡‚ËÚ¸ Ò‚ÂÚÓÓÚ‚ÂÊ‰‡ÂÏÛ˛ ÍÓÏÔÓÁËÚÌÛ˛ ÔÎÓÏ·Û.

2.7 ìÒÚ‡ÌÓ‚Í‡ ÔÎÓÏ·˚, ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËÂ Ë ÓÍÓÌ˜‡ÚÂÎ¸Ì‡fl Ó·‡·ÓÚÍ‡
èË ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÍÂ ÔÎÓÏ·˚, ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËË Ë ÓÍÓÌ˜‡ÚÂÎ¸ÌÓÈ Ó·‡·ÓÚÍÂ
ÍÓÏÔÓÁËˆËÓÌÌÓ„Ó ÔÎÓÏ·ËÓ‚Ó˜ÌÓ„Ó Ï‡ÚÂË‡Î‡ ÒÓ·Î˛‰‡ÈÚÂ ÛÍÓ-
‚Ó‰ÒÚ‚Ó ÔÓ ÔËÏÂÌÂÌË˛ Capo Hybrid.

è‡ÈÏËÌ„ ÍÓÌÂ‚˚ı Í‡Ì‡ÎÓ‚

2.8 èÂÔ‡ËÓ‚‡ÌËÂ
ç‡ÒÚÓflÚÂÎ¸ÌÓ ÂÍÓÏÂÌ‰ÛÂÚÒfl ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ ÍÓÙÙÂ‰‡Ï ‰Îfl
ËÁÓÎflˆËË ÁÛ·Ó‚. èÂÔ‡ËÓ‚‡ÌËÂ Ë Ó˜ËÒÚÍ‡ ÁÛ·Ó‚ ‡ÒÚ‚ÓÓÏ
ÔÂÂÍËÒË ‚Ó‰ÓÓ‰‡ (3%) ËÎË ‡ÒÚ‚ÓÓÏ „ËÔÓıÎÓËÚ‡ Ì‡ÚËfl. ÑÎfl
Á‡ÍÂÔÎÂÌËfl ¯ÚËÙÚÓ‚ Ë ‚ËÌÚÓ‚ ÍÓÌÂ‚˚ı Í‡Ì‡ÎÓ‚ ÍÓÏÔÓÁËÚÌ˚ÏË
ˆÂÏÂÌÚ‡ÏË ÒÓ·Î˛‰‡ÈÚÂ ÛÍ‡Á‡ÌËfl ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎfl. èÂÔ‡ËÛÈÚÂ
Í‡Ì‡Î, ˜ÚÓ·˚ ÓÔÂ‰ÂÎËÚ¸ ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏÛ˛ ‰ÎËÌÛ ¯ÚËÙÚÓ‚ ÍÓÌÂ‚˚ı
Í‡Ì‡ÎÓ‚. èÓ‰·ÂËÚÂ ¯ÚËÙÚ˚ ‰Îfl ÒÓÓÚ‚ÂÚÒÚ‚Û˛˘Ëı Í‡Ì‡ÎÓ‚, ÔË
ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏÓÒÚË ÓÚÂ„ÛÎËÛÈÚÂ ‰ÎËÌÛ. ëÌÓ‚‡ ËÁ‚ÎÂÍËÚÂ ¯ÚËÙÚ˚
ÍÓÌÂ‚˚ı Í‡Ì‡ÎÓ‚ Ë ÓÚÎÓÊËÚÂ, Á‡ÚÂÏ ÔÂÔ‡ËÛÈÚÂ ÍÓÌÂ‚˚Â Í‡Ì‡Î˚
‰Îfl ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÍË ¯ÚËÙÚÓ‚ Ì‡ ˆÂÏÂÌÚ.

2.9 è‡ÈÏËÌ„ ÍÓÌÂ‚˚ı Í‡Ì‡ÎÓ‚
èÓÒÍÓÎ¸ÍÛ ÍËÒÚÓ˜ÍÓÈ ÌÂÎ¸Áfl ‰Ó·‡Ú¸Òfl ‰Ó ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË ÍÓÌÂ‚˚ı
Í‡Ì‡ÎÓ‚, ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏÓ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ ¯ÔËˆ, Ò ÔÓÏÓ˘¸˛ ÍÓÚÓÓ„Ó
Capo Bond ‚Ô˚ÒÍË‚‡ÂÚÒfl ‚ ÔÂÔ‡ËÓ‚‡ÌÌ˚Â ÍÓÌÂ‚˚Â Í‡Ì‡Î˚.
ÇÔ˚ÒÍË‚‡ÌËÂ ÓÒÛ˘ÂÒÚ‚ÎflÂÚÒfl ÔÛÚÂÏ ÔÓÏ˚‚‡ÌËfl, ÔË˜ÂÏ ÔÓÏ˚-
‚‡ÌËÂ ÔÓËÒıÓ‰ËÚ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 60 ÒÂÍÛÌ‰ ‚ ˜ÂÚ˚Â ÓÚ‰ÂÎ¸Ì˚ı ˝Ú‡Ô‡.
çÂÓ·ıÓ‰ËÏÓ ÒÎÂ‰ËÚ¸ Á‡ ÚÂÏ, ˜ÚÓ·˚ ·˚ÎË ÔÓÒÚÓflÌÌÓ ÒÏÓ˜ÂÌÌ˚ÏË ‚ÒÂ
ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË, ÍÓÚÓ˚Â ÌÛÊÌ˚ ‰Îfl ÒˆÂÔÎÂÌËfl. ÖÒÎË ‚ÓÁÏÓÊÌÓ, ÒÏ‡˜Ë-
‚‡ÌËÂ ‰ÓÎÊÌÓ ÔÓ‰‰ÂÊË‚‡Ú¸Òfl Ò ÔÓÏÓ˘¸˛ ‚ÚË‡ÌËfl ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜Â-
ÒÍÓÈ ÍËÒÚÓ˜ÍÓÈ. àÁ·˚ÚÓÍ Ï‡ÚÂË‡Î‡ Capo Bond ‚˚ÚflÌËÚÂ ËÁ Í‡Ì‡ÎÓ‚
Ò ÔÓÏÓ˘¸˛ Ïfl„ÍËı ·ÛÏ‡ÊÌ˚ı ¯ÚËÙÚÓ‚ Ë ÓÒÚÓÓÊÌÓ ‚˚ÒÛ¯ËÚÂ
Ó·‡·ÓÚ‡ÌÌ˚Â ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË Ó·ÂÁÊËÂÌÌ˚Ï ‚ÓÁ‰ÛıÓÏ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ
15 ÒÂÍÛÌ‰. éÚ‚ÂÊ‰‡ÈÚÂ ÒÎÓÈ Capo Bond ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ Î‡ÏÔÓÈ
‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 20 ÒÂÍÛÌ‰. 

2.10 ç‡ÌÂÒÂÌËÂ ÍÓÏÔÓÁËÚÌÓ„Ó ˆÂÏÂÌÚ‡
àÌÒÚÛÍˆËË ÔÓ ÛÒÚ‡ÌÓ‚ÍÂ Ë ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌË˛ ÍÓÏÔÓÁËÚÌ˚ı ˆÂÏÂÌÚÓ‚
ÔË‚Â‰ÂÌ˚ ‚ ÛÍÓ‚Ó‰ÒÚ‚‡ı ÔÓ ÔËÏÂÌÂÌË˛ ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎÂÈ.

óÄëíú 3: ëÔÂˆË‡Î¸Ì˚Â ÔËÏÂÌÂÌËfl Capo Bond 3. 

èËÏÂÌÂÌËÂ Capo Bond Ò ·Î‡„ÓÓ‰Ì˚ÏË Ë ÌÂ·Î‡„ÓÓ‰Ì˚ÏË
ÏÂÚ‡ÎÎ‡ÏË, ‡ Ú‡ÍÊÂ ÍÂ‡ÏËÍÓÈ ÔË ÂÏÓÌÚ‡ı ÍÓÓÌÓÍ Ë ÏÓÒÚÓ‚

3.1 é·‡·ÓÚÍ‡ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚÂÈ ÔÓÚÂÁËÓ‚‡ÌËÈ
åÂÚ‡ÎÎË˜ÂÒÍËÏ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚflÏ ËÎË ÔÓÎÓÏ‡ÌÌ˚Ï ÍÂ‡ÏË˜ÂÒÍËÏ
ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚflÏ ÌÛÊÌÓ ÔË‰‡Ú¸ ¯ÂÓıÓ‚‡ÚÓÒÚ¸ ‡ÎÏ‡ÁÌÓÈ ¯ÎËÙÓ-
‚‡Î¸ÌÓÈ „ÓÎÓ‚ÍÓÈ (40 ÏÍÏ), ÂÒÎË ‚ÓÁÏÓÊÌÓ, ÔÓ‚ÂÒÚË Ú‡ÍÊÂ ÔÂÒÍÓÒÚ-
ÛÈÌÛ˛ Ó·‡·ÓÚÍÛ (Ò ÔÓÏÓ˘¸˛ ËÌÚ‡Ó‡Î¸ÌÓ„Ó ÔÂÒÍÓÒÚÛÈÌÓ„Ó
‡ÔÔ‡‡Ú‡). é·‡·ÓÚ‡ÈÚÂ ¯ÂÓıÓ‚‡Ú˚Â ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË ÔÓÚ‡‚Ó˜Ì˚Ï
„ÂÎÂÏ Capo Etch, Á‡ÚÂÏ ÔÓÏÓÈÚÂ ·ÓÎ¸¯ËÏ ÍÓÎË˜ÂÒÚ‚ÓÏ ‚Ó‰˚ Ë
‚˚ÒÛ¯ËÚÂ ÒÛıËÏ Ó·ÂÁÊËÂÌÌ˚Ï ‚ÓÁ‰ÛıÓÏ.

3.2 èËÏÂÌÂÌËÂ Capo Bond
ÄÍÍÛ‡ÚÌÓ Ì‡ÌÂÒËÚÂ ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ ÍËÒÚÓ˜ÍÓÈ Capo Bond Ì‡
ÏÂÚ‡ÎÎË˜ÂÒÍËÂ ÔÓ‚ÂıÌÓÒÚË Ë ‚˚ÒÛ¯ËÚÂ Ëı ÒÛıËÏ Ó·ÂÁÊËÂÌÌ˚Ï
‚ÓÁ‰ÛıÓÏ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 15 ÒÂÍÛÌ‰. á‡ÚÂÏ ÓÚ‚ÂÊ‰‡ÈÚÂ ÒÎÓÈ ÒÚÓÏ‡ÚÓÎ-
Ó„Ë˜ÂÒÍÓÈ Î‡ÏÔÓÈ ‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 20 ÒÂÍÛÌ‰. èÓÒÎÂ ˝ÚÓ„Ó ÔËÒÚÛÔ‡ÈÚÂ Í
ÂÏÓÌÚÛ ÔÓÚÂÁ‡.

óÄëíú 4: ìÍ‡Á‡ÌËfl ÔÓ ı‡ÌÂÌË˛ Ë ÚÂıÌË˜ÂÒÍËÂ ‰‡ÌÌ˚Â

4. ìÍ‡Á‡ÌËfl ÔÓ ı‡ÌÂÌË˛
ï‡ÌËÚ¸ ÔË ÚÂÏÔÂ‡ÚÛÂ 10 - 25 °C.

5. íÂıÌË˜ÂÒÍËÂ ı‡‡ÍÚÂËÒÚËÍË
ÇÂÏfl ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËfl (Ò‚ÂÚÓÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËÂ) ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ Î‡ÏÔÓÈ
‚ ÚÂ˜ÂÌËÂ 20 ÒÂÍÛÌ‰. ÑÎfl ÔÓÎËÏÂËÁ‡ˆËË ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏÓ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸
ÔË·Ó Ò‚ÂÚÓ‚ÓÈ ÔÓÎËÏÂËÁ‡ˆËË ÒÓ ÒÔÂÍÚÓÏ ËÁÎÛ˜ÂÌËfl 350-500 ÌÏ.
çÂÓ·ıÓ‰ËÏ˚Â ÙËÁË˜ÂÒÍËÂ Ò‚ÓÈÒÚ‚‡ ÏÓ„ÛÚ ‰ÓÒÚË„‡Ú¸Òfl ÚÓÎ¸ÍÓ ÔË
Ô‡‚ËÎ¸ÌÓ ‡·ÓÚ‡˛˘Ëı Î‡ÏÔ‡ı. èÓ˝ÚÓÏÛ ÚÂ·ÛÂÚÒfl Â„ÛÎflÌ‡fl
ÔÓ‚ÂÍ‡ ËÌÚÂÌÒË‚ÌÓÒÚË Ò‚ÂÚ‡ ‚ ÒÓÓÚ‚ÂÚÒÚ‚ËË Ò ÛÍ‡Á‡ÌËflÏË
ÔÓËÁ‚Ó‰ËÚÂÎfl. ÇÂÏfl ÓÚ‚ÂÊ‰ÂÌËfl ‰Îfl ıËÏË˜ÂÒÍÓ„Ó Òı‚‡Ú˚‚‡ÌËfl
ÔË·Î. 3 ÏËÌÛÚ˚. (1:1 ÒÏÂÒ¸ Capo Bond Ë Capo Bond Activator ·ÂÁ
Ò‚ÂÚ‡ Ë ·ÂÁ ‰ÓÒÚÛÔ‡ ‚ÓÁ‰Ûı‡)

6. äÓÏÔÎÂÍÚ ÔÓÒÚ‡‚ÍË Capo Bond Set:
ÙÎ‡ÍÓÌ Capo Bond 5 ÏÎ, 1 ‰ÂÊ‡ÚÂÎ¸ ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ ÍËÒÚÓ˜ÍË,
50 Ó‰ÌÓ‡ÁÓ‚˚ı ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍËı
ÍËÒÚÓ˜ÂÍ, 2 Ô‡ÎËÚ˚ ‰Îfl Á‡ÏÂ¯Ë‚‡ÌËfl çÓÏÂ ‡ÚËÍÛÎ‡: 234014

èËÌ‡‰ÎÂÊÌÓÒÚË:
Capo Bond çÓÏÂ ‡ÚËÍÛÎ‡: 234401
Capo Bond Activator çÓÏÂ ‡ÚËÍÛÎ‡: 234402
1 ‰ÂÊ‡ÚÂÎ¸ ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍÓÈ ÍËÒÚÓ˜ÍË çÓÏÂ ‡ÚËÍÛÎ‡: 230913
50 Ó‰ÌÓ‡ÁÓ‚˚ı ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„Ë˜ÂÒÍËı ÍËÒÚÓ˜ÂÍ çÓÏÂ ‡ÚËÍÛÎ‡: 230912
2 Ô‡ÎËÚ˚ ‰Îfl Á‡ÏÂ¯Ë‚‡ÌËfl çÓÏÂ ‡ÚËÍÛÎ‡: 234930

ÇÌËÏáÌËÂ!
ëÓ‰ÂÊËÚ ˝ÙË ÏÂÚ‡ÍËÎÓ‚ÓÈ ÍËÒÎÓÚ˚

èÓ·Ó˜Ì˚Â ˝ÙÙÂÍÚ˚
èË Ô‡‚ËÎ¸ÌÓÏ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÌËË Ë Ì‡ÌÂÒÂÌËË ‚ÓÁÌËÍÌÓ‚ÂÌËÂ
ÔÓ·Ó˜Ì˚ı ˝ÙÙÂÍÚÓ‚ ÓÚ ˝ÚÓ„Ó ÏÂ‰ËˆËÌÒÍÓ„Ó ÔÓ‰ÛÍÚ‡ Ï‡ÎÓ‚ÂÓflÚÌÓ.
Ç ÔËÌˆËÔÂ ÌÂÎ¸Áfl ÔÓÎÌÓÒÚ¸˛ ËÒÍÎ˛˜ËÚ¸ ‚ÓÁÏÓÊÌÓÒÚ¸ ËÏÏÛÌÌ˚ı
Â‡ÍˆËÈ (Ì‡ÔËÏÂ, ‡ÎÎÂ„ËË) ËÎË ÎÓÍ‡ÎËÁÓ‚‡ÌÌ˚ı ÌÂÔËflÚÌ˚ı
Ó˘Û˘ÂÌËÈ. å˚ ÔÓÒËÏ ‚‡Ò ÒÓÓ·˘‡Ú¸, ÂÒÎË ‚‡Ï ÒÚ‡ÌÂÚ ËÁ‚ÂÒÚÌÓ Ó
‚ÓÁÌËÍÌÓ‚ÂÌËË ÌÂÊÂÎ‡ÚÂÎ¸Ì˚ı ÔÓ·Ó˜Ì˚ı ˝ÙÙÂÍÚÓ‚, Ú‡ÍÊÂ ‚ ÒÎÛ˜‡Â
ÒÓÏÌÂÌËÈ.

èÓÚË‚ÓÔÓÍ‡Á‡ÌËfl / ‚Á‡ËÏÓ‰ÂÈÒÚ‚Ëfl
Ç ÒÎÛ˜‡Â ÔÓ‚˚¯ÂÌÌÓÈ ˜Û‚ÒÚ‚ËÚÂÎ¸ÌÓÒÚË Ô‡ˆËÂÌÚ‡ Í Î˛·ÓÏÛ ËÁ
ÍÓÏÔÓÌÂÌÚÓ‚ ˝ÚÓÚ ÔÓ‰ÛÍÚ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ ÌÂ ‡ÁÂ¯‡ÂÚÒfl ËÎË
ÒÎÂ‰ÛÂÚ ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡Ú¸ ÚÓÎ¸ÍÓ ÔÓ‰ ÔËÒÚ‡Î¸Ì˚Ï Ì‡·Î˛‰ÂÌËÂÏ ÎÂ˜‡˘Â„Ó
‚‡˜‡ / ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„‡. èË ËÒÔÓÎ¸ÁÓ‚‡ÌËË ÒÚÓÏ‡ÚÓÎÓ„ ‰ÓÎÊÂÌ Û˜ËÚ˚‚‡Ú¸
Ó·˘ÂËÁ‚ÂÒÚÌ˚Â ÔÂÂÍÂÒÚÌ˚Â Â‡ÍˆËË ËÎË ‚Á‡ËÏÓ‰ÂÈÒÚ‚Ëfl ˝ÚÓ„Ó
ÏÂ‰ËˆËÌÒÍÓ„Ó ÔÓ‰ÛÍÚ‡ Ò ‰Û„ËÏË, ÛÊÂ ËÏÂ˛˘ËÏËÒfl ‚Ó ÚÛ
Ï‡ÚÂË‡Î‡ÏË.

èËÏÂ˜‡ÌËÂ
èÂÂ‰‡ÈÚÂ ‚Ò˛ ‚˚¯ÂÛÍ‡Á‡ÌÌÛ˛ ËÌÙÓÏ‡ˆË˛ ÎÂ˜‡˘ÂÏÛ ‚‡˜Û, ÂÒÎË
‚˚ ËÒÔÓÎ¸ÁÛÂÚÂ ˝ÚÓÚ ÏÂ‰ËˆËÌÒÍËÈ ÔÓ‰ÛÍÚ ‰Îfl ËÌ‰Ë‚Ë‰Û‡Î¸ÌÓ„Ó
ËÁ„ÓÚÓ‚ÎÂÌËfl.

èË ‡·ÓÚ‡ı ÔËÌËÏ‡ÈÚÂ ‚Ó ‚ÌËÏ‡ÌËÂ ÒÛ˘ÂÒÚ‚Û˛˘ËÂ ÒÂÚËÙËÍ‡Ú˚
·ÂÁÓÔ‡ÒÌÓÒÚË Ï‡ÚÂË‡ÎÓ‚.

èÓËÒÍ ÔÓ·ÎÂÏ

é¯Ë·Í‡
Capo Bond ÌÂ
Ú‚Â‰ÂÂÚ

êÂÒÚ‡‚‡ˆËfl ÌÂ
‰ÂÊËÚÒfl

å‡ÚÂË‡Î Á‡ÒÓı
ËÎË Á‡Ú‚Â‰ÂÎ

çÂÓ‰ÌÓÓ‰Ì‡fl
ÔÎÂÌÍ‡

èË˜ËÌ‡
çÂ‰ÓÒÚ‡ÚÓ˜Ì‡fl
Ò‚ÂÚÓ‚‡fl ÏÓ˘ÌÓÒÚ¸
ÔÓÎËÏÂËÁ‡ˆËÓÌÌÓ
È Î‡ÏÔ˚

çÂ ÒÓ·Î˛‰ÂÌÓ
‚ÂÏfl Ó·‡·ÓÚÍË Ë,
‚ ˜‡ÒÚÌÓÒÚË, ‚ÂÏfl
Ú‡‚ÎÂÌËfl
çÂ ‚˚ÔÓÎÌÂÌ‡
ÔÓÎËÏÂËÁ‡ˆËfl
ÓÚ‰ÂÎ¸Ì˚ı ÒÎÓÂ‚
çÂ ‚˚ÔÓÎÌÂÌÓ
ËÌÚÂÌÒË‚ÌÓÂ
ÒÏ‡Á˚‚‡ÌËÂ Capo
Bond
çÂÔ‡‚ËÎ¸Ì˚Â
ÛÒÎÓ‚Ëfl ı‡ÌÂÌËfl,
ÌÂÔ‡‚ËÎ¸ÌÓ
Á‡Í˚Ú ÙÎ‡ÍÓÌ
çÂ‡‚ÌÓÏÂÌÓ
Ì‡ÌÓÒËÚÒfl 
Capo Bond Ë
ÌÂ‰ÓÒÚ‡ÚÓ˜Ì‡fl
ÚÓÎ˘ËÌ‡ ÒÎÓfl

ëÔÓÒÓ· ÛÒÚ‡ÌÂÌËfl
èÓ‚ÂËÚ¸ Ò‚ÂÚÓ‚Û˛
ÏÓ˘ÌÓÒÚ¸ Ë ÔË
ÌÂÓ·ıÓ‰ËÏÓÒÚË
Á‡ÏÂÌËÚ¸ ËÒÚÓ˜ÌËÍ
Ò‚ÂÚ‡
ëÓ·Î˛‰‡ÈÚÂ
ÛÍ‡Á‡ÌÌÓÂ ‚ÂÏfl

éÚ‰ÂÎ¸ÌÓ
ÔÓÎËÏÂËÁÛÈÚÂ
Í‡Ê‰˚È ÒÎÓÈ
íÓ˜ÌÓ ÒÓ·Î˛‰‡ÈÚÂ
ÛÍ‡Á‡ÌËfl ÔÓ
Ì‡ÌÂÒÂÌË˛

èÓÒÎÂ Í‡Ê‰Ó„Ó
‚ÁflÚËfl Ï‡ÚÂË‡Î‡
Á‡‚ËÌ˜Ë‚‡ÈÚÂ
Í˚¯ÍÛ ÙÎ‡ÍÓÌ‡
á‡ÌÓ‚Ó Ì‡ÌÂÒËÚÂ
Ò‚ÂÊËÈ Ï‡ÚÂË‡Î
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